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Titelblatt 
 
 
 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

am Sonntag lädt unser Mainaschaffer Frühjahrsmarkt wieder zum 
Bummeln, Entdecken und Genießen ein. Er ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil im Jahreskalender unserer Gemeinde – ein Ort der 
Begegnung, an dem Tradition, Handwerk und Lebensfreude 
zusammenkommen. 
 
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Angebot an regionalen Produk-
ten, kunstvollem Handwerk und kreativen Arbeiten heimischer 
Künstlerinnen und Künstler. Damit präsentieren wir die große Vielfalt 
und das Können, das unsere Region zu bieten hat. 
 
Für die kleinen Besucherinnen und Besucher sind wieder  
zahlreiche Attraktionen vorbereitet, die für Spaß und Begeisterung 
sorgen. Und natürlich darf auch die Musik nicht fehlen –  
Frank Keller begleitet den Markt mit seinen Liedern. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
Markttag mit guten Gesprächen, interes-
santen Entdeckungen und vielen 
genussvollen Momenten. Genießen Sie 
den Frühling in Mainaschaff! 
 
Mit den besten Wünschen, 
Ihr 
 
Moritz Sammer 
Erster Bürgermeister 
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Rathaus Mainaschaff 
Hauptstr. 10 – 12 
Tel. 705-0 
Fax 705-50 und 76787 
E-Mail:  gde@mainaschaff.de 
Internet:  www.mainaschaff.de 
 

Gemeinde Mainaschaff 

Erster Bürgermeister 
Moritz Sammer 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de  
 
Assistenz Bürgermeister 
Andrea Maiberger 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de 
 
Geschäftsleitung 
Winfried Körbel 705-20 
Nicole Dietrich 705-24 
E-Mail: gde@mainaschaff.de  
 
IT und Telekommunikation 
Stefan Danninger 705-58 
E-Mail: edv@mainaschaff.de  
 
Liegenschaftsamt 
Nadja Wolleb 705-21 
Barbara Hartmann 705-26 
E-Mail: liegenschaften@mainaschaff.de  
 
Ordnungsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: ordnungsamt@mainaschaff.de  
 
Bauamt/Örtliche Verkehrsbehörde 
Christoph Palmy (Leitung) 705-30 
Dennis Karow 705-32 
Benedikt Brehm  705-35 
E-Mail: bauamt@mainaschaff.de  
 
Jugendpflege 
Daniel Damm 0172/2786859 
E-Mail: juz@mainaschaff.de  
 
  

Kulturamt 
Heike Kirchner 705-22 
Nina Weipert 705-23 
E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de  
 
Personalamt/VHS/ 
Musikunterricht/ 
Rentenversicherung 
Andre Hentsch (Leitung) 705-40 
Elisabeth Schade  705-41 
Teresa Fecher 705-49 
E-Mail: personalamt@mainaschaff.de  
 
Standes- und Friedhofsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: standesamt@mainaschaff.de  
 
Bürgerbüro/Passamt/ 
Gewerbeamt/Fundbüro 
Karin Pasler (Leitung) 705-45 
Nicole Gutzeit 705-45 
Kathleen Dörner 705-45 
E-Mail: buergerbuero@mainaschaff.de  
 
Finanzverwaltung 
Thomas Lenk (Kämmerer) 705-51 
Elke Skarabisch 705-52 
Melanie Barnscheidt 705-55 
Claudia Rothaug 705-57 
Sandra Rung 705-59 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  
 
Gemeindekasse 
Gabriela Roth 705-53 
Corina Aulbach (Kassenverwalterin) 705-56 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag + Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr  
 

Bürgerbüro  
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 
 

Bürgersprechstunde  
(Terminvereinbarung unter Tel. 705-11) 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  

Wichtige Rufnummern 
 
Bauhof/Recyclinghof  Öffnungszeiten Recyclinghof 
Hauptstr. 200  Montag, Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4479752/4479652  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
bhf@mainaschaff.de 
   Öffnungszeiten Schredderplatz 
Rufbereitschaft Wasser  »Am Holzweg« (01.03. – 30.09.) 
(keine Hausinstallationen) Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 0171/6346328  Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
 
Maintalhalle Sportanlage Eller Ascapha Grund- Jugendzentrum JUZ 
Jahnstr. 50 Am Eller 1 und Mittelschule Pestalozzistr. 2 
Tel. 790112 Tel. 74597 Schillerstr. 1 Tel. 0172/2786859 
maintalhalle@ eller@ Tel. 78170 Tel. 9016640 
mainaschaff.de mainaschaff.de Fax 781750 juz@mainaschaff.de 
 
Kinderzentrum KiZ Öffentliche Bücherei Öffnungszeiten Bücherei 
Schillerstr. 3 Schillerstr. 3 Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4424480 Tel. 75959 Mittwoch  08:00 – 13:00 Uhr 
KiZ@ info@buecherei- Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 
mainaschaff.de mainaschaff.de  Samstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Kita Wunderland Kita St. Margaretha Kita St. Peter & Paul Kita Riesenglück 
Schillerstr. 5 Gebr.-Grimm-Str. 1 Behringstr. 16 Max-Born-Str. 25 
Tel. 73386 Tel. 74155 Tel. 73714 Tel. 4426600 
kita-wunderland@ leitung.stm@johannes leitung.pup@johannes    kita.riesenglueck. 
mainaschaff.de  -gemeinschaft-mff.de -gemeinschaft-mff.de mainaschaff@elkb.de 
 
Kita Fuchsbau  Tel. 0176/43647592 
Am Eller 1  kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de 
     
Feuerwehr 112 Polizei Aschaffenburg  857-0 
Rettungsleitstelle 112 
Polizei 110 Freiwillige Feuerwehr Mainaschaff 
  Robert-Koch-Str. 1 
Haus-Notruf 116 117 Tel. 780407 
Wenn ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt  
wird, aber keine Lebensgefahr besteht. 1. Kommandant: Riccardo Martino Tel. 4446553 
In akuten Notfällen (z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall) 2. Kommandant: Benjamin Männche  Tel. 7716283 
Ist der Rettungsdienst unter 112 zu verständigen. 3. Kommandant: Marian Bauer Tel. 4047074 
 
Apotheken Stern Apotheke easy Apotheke Apotheken-Notdienst 
 Jahnstr. 16 Am Glockenturm 1 Tel. 0800 00 22 8 33 
 Tel. 73400 Tel. 580110 
  
Allgemeinärzte Kinderarzt Orthopäden Zahnärzte 
Dr. Motlagh/D. Jahr Dr. Rauschning-Sikora Dr. med. Rudelgast Dr. Staudt-Hockmann 
Im Weichental 17 Am Glockenturm 7 Am Glockenturm 7 Hauptstr. 4 
Tel. 75388 Tel. 780483 Tel. 7700110 Tel. 78160 
 
 Radiologie  Dr. med. Köhler Dr. C. Grey 
Dr. Koch/Dr. Klement Main-Park-Center Am Glockenturm 1 Gabelsberger Str. 19 
Jahnstr. 2 Am Glockenturm 1 Tel. 454300  Tel. 74151 
Tel. 74616 Tel. 583900   
Tel. 75666 (Rezepte)   Tierärzte Elke Ettel Dr. Sakar/Dr. ter Stal 
  Mozartstr. 5  Jahnstr. 28 
Frauenarzt Internisten Tel. 780306  Tel. 79650 
Frauenarztpraxis Dres. med. Kock     
am Glockenturm Pistner, Brill, Klein Neurologie  Zahnärztliche Tagesklinik 
Am Glockenturm 1 Am Glockenturm 7 A Katrin Hirsch Am Glockenturm 1 
Tel. 55555 Tel. 797213 Am Glockenturm 8 Tel. 581360 
  Tel. 9011280 
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Ehrenabend 2026
Am vergangenen Freitag ehrte
Bürgermeister Moritz Sammer alle
Sportler, Vorstände und Personen,
die sich im vergangenen Jahr in der
Vereinsarbeit oder im sozial-karita-
tiven Bereich auf besondere Art und
Weise verdient gemacht haben. 

Erstmals in diesem Jahr wurden
auch die Blutspender in dem
Rahmen geehrt. Jeder Mensch kann
plötzlich in eine Lage geraten, die
eine Bluttransfusion nötig macht.
Daher ist die Blutspende immens
wichtig und kann anderen Menschen
zu einer besseren Gesundheit
verhelfen oder sogar deren Leben
retten.

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geehrten.

02
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Bericht aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
17.03.2026
TOP 01 �	 Bauantrag 06/2026: Wiederaufbau Nebengebäude Bahnhofstr. 44, Fl.Nr. 2309/5

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvor-
haben Nr. 2026-0096-BAVV, Wiederaufbau Nebengebäude, Bahnhofstr. 44, 63814 Mainaschaff. 
FlSt.-Nr. 2309/5 das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0

TOP 02 	� Bauantrag 07/2026: Neubau einer Padelhalle mit beleuchtetem Logo an den Giebel-
flächen, Im Hofgewann 6, Fl.Nr. 2111/5, 2111/6

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvorha-
ben Nr. 2026-0108-BABG, Neubau Paddelhalle mit beleuchtetem Logo an den Giebelflächen, Im 
Hofgewann 6, 63814 Mainaschaff, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0

TOP 03	 Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026
	
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil 
der Sitzungsniederschrift vom 10.02.2026.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0

TOP 04 	� Isolierte Befreiung - Erhalt des Zaunes auf 1,80 m Höhe  - teilweise Kürzung auf  
0,80 m (Bergstraße 63)

	
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem eingereichten Antrag 
auf Isoliertes Verfahren „Erhalt des Zaunes auf 1,80 m Höhe  - teilweise Kürzung auf 0,80 m“ in 
der Bergstraße 63, FlNr. 410/64, das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB und erteilt 
folgende, erforderliche Isolierte Befreiung:
Befreiung zur festgesetzten Höhe 0,80 m (Überschreitung um 1,00 m) ab der im Antrag festgeleg-
ten Markierung (Gebäudekante).
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 17.03.2026
TOP 01	� Kommunale Wärmeplanung: Information zum aktuellen Sachstand durch das be-

auftragte Ingenieurbüro
	
Das von der Gemeinde Mainaschaff beauftragte Ingenieurbüro BFT informiert über den aktuellen 
Stand der kommunalen Wärmeplanung in der Gemeinde.

Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt den aktuellen Sachstand zur Kenntnis und beschließt die 
kommunale Wärmeplanung. Die kommunale Wärmeplanung dient als strategisches Planungsele-
ment. Eine direkte Verpflichtung, eine bestimmte Heiztechnik zu verbauen ist damit nicht verbun-
den, insbesondere im Hinblick auf die aktuelle Abänderung des Gebäudeenergiegesetzes 
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(GEG - “Abschaffung Heizgesetz“). Kommunale Wärmeplanungen entfalten ohnehin erst ihre 
rechtliche Verbindlichkeit, wenn diese Gegenstand von Bebauungsplänen werden.

Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 02	 Kaufmännischer Jahresabschluss der Wasserversorgung und Hallenbetriebe 2024
	
Aufgrund unseres Auftrages führte unser zuständiger Steuerberater vom Bayerischen Kommuna-
len Prüfungsverband die Beratung zur Aufstellung der kaufmännischen Jahresabschlüsse 2024 für 
die Wasserversorgung und für die gemeindlichen Hallen durch.
Die Jahresabschlüsse wurden auf Grundlage der vorgelegten Kameralrechnung und Bestands-
nachweise, sowie der erteilten Auskünfte der Gemeinde Mainaschaff erstellt.

TOP 02 A	  Jahresabschluss 2024 der Wasserversorgung inkl. PV-Anlagen
	
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stellt den Jahresabschluss 2024 fest. Der Jahresgewinn in Höhe von 
9.070,18 € wird zur Tilgung der Verlustvorträge verwendet (handelsrechtlich) bzw. für betriebliche 
Zwecke verwendet (steuerlich). Verbindlichkeiten bei der Gemeinde sind weiterhin banküblich zu 
verzinsen (angelehnt an die Zeitreihe SUD 161).

Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 02 B   Jahresabschluss 2024 des Hallenbetriebs
	
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stellt den Jahresabschluss 2024 fest. Der Jahresverlust in Höhe 
von 1.002.217,03 € wird auf neue Rechnung vorgetragen (handelsrechtlich). Es wird beschlossen, 
dass Gewinne des BgA Hallenbetrieb - sofern ausgewiesen - bis auf weiteres stets der Rücklage 
zugeführt werden.

Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 03	 Erlass der Hallenmiete (Maintalhalle) für Ostergottesdienst am 5. April 2026

Die Pfarrei St. Margaretha Mainaschaff möchte am Sonntag, 5. April 2026, die Maintalhalle für den 
Ostergottesdienst nutzen. 
Die Kath. Kirchenstiftung wird dies wieder in Eigenregie übernehmen, wie in den vergangenen 
Gottesdiensten im Dezember 2025/Januar 2026.

Beschluss:
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass die Maintalhalle der Katholischen Kirchenstiftung 
St. Margaretha für den Gottesdienst am 5. April 2026 mit Übertragung der Betreiberpflichten über-
lassen wird.

Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0
Beschluss:
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den Erlass der Hallenmiete für die Nutzung der Maintal-
halle für den Ostergottesdienst am Sonntag, 5. April 2026, in Höhe von 165,00 € inkl. MwSt. Es 
müssen lediglich die anfallenden Nebenkosten in voraussichtlicher Höhe von 493,58 € inkl. MwSt. 
getragen werden.

Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  2
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TOP 04	� Erlass einer Verordnung der Gemeinde Mainaschaff zur Bekämpfung von Tauben 
(Taubenverordnung) - Taubenfütterungsverbot

In der Verwaltung nehmen Beschwerden über das Füttern von Tauben in den letzten Monaten zu. 
Das Auslegen von Futter lockt neben den Tauben auch andere Tiere, wie z. B. Gänse und Enten 
aber auch Nagetiere an, welches die öffentliche Reinlichkeit in der Sache erheblich beeinträchtigt. 
Aus diesem Grund wird von der Verwaltung vorgeschlagen, dass das Füttern von Tauben wie auch 
das Auslegen von Futter grundsätzlich untersagt wird. Die Ermächtigungsgrundlage für eine Ver-
ordnung findet sich in Art. 16 Abs. 1 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes (LStVG).
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff erlässt die Verordnung zur Bekämpfung von Tauben (Taubenverord-
nung) in der vorliegenden Fassung.

Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 05	� Mainaschaffer Märkte: Entscheidung über die Zulassung von Info-Ständen politi-
scher Parteien und Vereinigungen

Beim letzten Herbstmarkt waren alle Parteien aus dem Ortsbereich mit einem Info-Stand vertreten. 
Ein Marktbesucher hat in Anschluss an den Herbstmarkt einen Antrag gestellt, die Zulassung von 
politischen Parteien auf dem Markt abzuwägen.
Aufgrund dieser Eingabe möchte die Verwaltung eine Vorgabe des Gemeinderates, ob die Teilnah-
me von Infoständen der Parteien und andere politischer Gruppierungen oder auch für weltanschau-
liche Themen oder Lebenshaltungen gewünscht sind oder ob diese grundsätzlich ausgeschlossen 
werden sollen. 
Im Rahmen dieser Beratung teilte die Verwaltung mit, dass die Gewerbetreibenden vor Ort sich 
vermehrt gegen eine Öffnung ihrer Betriebe am Markttag aussprechen, der Eigentümer der Fläche 
zwar die Marktfläche weiter zur Verfügung stellt, jedoch das Rahmenprogramm an die Gemein-
de übergeben wird und auch die Lebensmittelmärkte der Umgebung ihre Parkplätze nicht mehr 
kostenfrei zur Verfügung stellen werden. Weiter sind die Besucherströme zu den letzten Märkten 
bereits sehr reduziert. Die Verwaltung erläutert, dass aufgrund einer Änderung des Ladenschluss-
gesetzes nun keine Festsetzung eines Marktes mehr erforderlich ist, um einen verkaufsoffenen 
Sonntag anzuberaumen. 
Diese Überlegungen führten im Gemeinderat zu eingehender Beratung unter Abwägung der Kosten 
von ca. 30.000 €/Jahr und dem Rückgang des Interesses an dem Markt zu folgendem Beschluss.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass der Frühjahrsmarkt 2026 wie geplant stattfindet 
und danach kein weiterer Markt stattfinden wird, solange sich die Beschlusslage nicht ändert.

Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  2
 
TOP 06	� DPSG Stamm Ascapha Mainaschaff: Antrag auf Zuschuss für die Christbaumsam-

melaktion

Die DPSG Stamm Ascapha Mainaschaff, haben mit folgendem Schreiben vom 13.01.2026 einen 
Antrag auf Bezuschussung für die Durchführung der Christbaumsammelaktion gestellt.

Die gemeindlichen Zuschussrichtlinien sehen hier keine Möglichkeit für eine Bezuschussung vor. 
Bereits seit dem Jahr 2002 wurde ein jährlicher Sonderzuschuss für die Durchführung der Christ-
baumsammlung in Höhe von 500,00 € gewährt. 2007 wurde dieser Betrag um 50,00 €, auf 550,00 € 
aufgestockt, da eine zusätzliche Bezuschussung durch den Landkreis Aschaffenburg entfallen ist.

Die Verwaltung schlägt vor, auch weiterhin die Christbaumsammlung, durch die Pfadfinder, mit 
einem jährlichen Zuschuss von 550,00 € zu unterstützen. 

Gemäß einem einfachen Sachantrag wird die Zuschusssumme auf 700,00 € erhöht.
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Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, der DPSG Stamm Ascapha Mainaschaff für die Durch-
führung der jährlichen Christbaumsammlung, auch weiterhin einen Sonderzuschuss in Höhe von 
700,00 € zu gewähren.
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 07	� Evang. Luth. Gesamtkirchenverwaltung: Antrag auf Abschlagszahlungen auf ein 
mögliches Defizit für das Jahr 2026 für die Einrichtungen KiTa Riesenglück und 
Fuchsbau

Die Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Aschaffenburg hat mit folgendem Schreiben, vom 
28.01.2026, einen Antrag auf Abschlag für das Jahr 2026, gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 der Betriebs-
vereinbarung vom 28.11.2024, in Höhe von 84.000 EUR, für die beiden Kitas „Riesenglück“ und 
„Fuchsbau“ gestellt. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, der Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Aschaffen-
burg auf das voraussichtliche Defizit aus dem Betrieb der beiden Kinderbetreuungseinrichtungen 
in Mainaschaff (Riesenglück und Fuchsbau) für das Jahr 2026 einen monatlichen Liquiditätszu-
schuss, rückwirkend ab Januar 2026 bis Dezember 2026 (12 Zahlungen), nach § 2 Abs. 1 Satz 2, 
der Betriebsvereinbarung vom 28.11.2024, in Höhe von 5.000 EUR für die Kita Riesenglück und 
2.000 EUR für den Waldkindergarten Fuchsbau (insgesamt 84.000 EUR für das Jahr 2026), zu 
gewähren.
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0

TOP 08	� Johannes-Gemeinschaft e.V.: Antrag auf Abschlagszahlungen auf ein mögliches 
Defizit für das Jahr 2026 für die Einrichtungen KiTa St. Margaretha und St. Peter 
und Paul

Die Johannes-Gemeinschaft e.V. Mainaschaff hat mit folgendem Schreiben, vom 28.01.2026, ei-
nen Antrag auf Abschlag, gem. § 2 Abs. 1 der Betriebsvereinbarung vom 28.11.2024, in Höhe von 
396.000 EUR, für die beiden Kindertagesstätten „St. Margaretha“ und „St. Peter und Paul“ gestellt.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, der Johannes-Gemeinschaft e.V. Mainaschaff auf das 
voraussichtliche Defizit aus dem Betrieb der beiden Kinderbetreuungseinrichtungen in Mainaschaff 
(„St. Margaretha“ und „St. Peter und Paul“) für das Jahr 2026 einen monatlichen Liquiditätszu-
schuss, rückwirkend ab Januar 2026 bis Dezember 2026 (12 Zahlungen), nach § 2 Abs. 1 der 
Betriebsvereinbarung vom 28.11.2024, in Höhe von 11.000 EUR für die Kita St. Margaretha und 
22.000 EUR für die Kita St. Peter und Paul (insgesamt 396.000 EUR für das Jahr 2026) zu ge-
währen.
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0
 
TOP 09	� Mainaschaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung: Verteilung von Stiftungsmittel 

2025 (Empfänger) - Korrektur
	
In seiner Sitzung vom Dienstag, den 20.01.2026 beschloss der Gemeinderat Mainaschaff, auf Vor-
schlag der Verwaltung, den Stiftungsertrag des Jahres 2025, in Höhe von 4.686,90 €, zum Wohle 
der Jugendförderung an Vereine zu verteilen.
Hierbei blieben folgende Vereine, die ebenfalls im Bereich der Jugendförderung aktiv sind, unbe-
rücksichtigt:
•	 Schachklub 1929 Mainaschaff e.V.
•	 Kegelsportclub „Lauf Gut“ Mainaschaff 1922 e.V.
•	 Bayerisches Rotes Kreuz
Diese Vereine sollten ebenfalls bedacht werden.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff hebt seine Beschlüsse aus der Sitzung, vom Dienstag, den 
20.01.2026 unter Tagesordnungspunkt 05b über die Verteilung der Stiftungsmittel 2025 (Empfän-
ger), auf.
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0
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Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff gewährt nachfolgend aufgeführten Empfängern Geldleistungen aus 
dem Stiftungsertrag 2025 in Höhe von insgesamt 4.686,90 € (vgl. § 2 Abs. 3 der Stiftungssatzung):
BRK Wasserwacht Ortsgruppe Mainparksee		  334,78 €
DJK Mainaschaff e. V.				    334,78 €
Deutsche Pfadfinder St. Georg			   334,78 €
Förderverein FFW Mainaschaff e. V.			   334,78 €
Obst- und Gartenbauverein Mainaschaff e. V.		  334,78 €
Radsportverein „Vorwärts 06“ Mainaschaff e. V.		  334,78 €
Reit- und Fahrverein Mainaschaff und Umgebung e. V.	 334,78 €
Turn- und Sportvereinigung 1896 e. V.			   334,78 €
Ministranten (Katholisches Pfarramt St. Maragaretha)	 334,78 €
Schachklub 1929 Mainaschaff e.V.			   334,78 €
Kegelsportclub „Lauf Gut“ Mainaschaff 1922 e.V.		 334,78 €
Bayerisches Rotes Kreuz				    334,76 €
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff gewährt nachfolgend aufgeführtem Empfänger eine Geldleistung 
aus dem Stiftungsertrag 2025 in Höhe von insgesamt 4.686,90 € (vgl. § 2 Abs. 3 der Stiftungssat-
zung):
Blaskapelle Mainaschaff e. V.			  334,78 €
Ja-Stimmen:		  19
Nein-Stimmen:		  0
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff gewährt nachfolgend aufgeführtem Empfänger eine Geldleistung 
aus dem Stiftungsertrag 2025 in Höhe von insgesamt 4.686,90 € (vgl. § 2 Abs. 3 der Stiftungssat-
zung):
Trimm- und Sportgemeinschaft Mff 1973 e. V.	 334,78 €
Ja-Stimmen:		  19
Nein-Stimmen:		  0

TOP 10	� Immissionsschutz: Antrag der Firma RAIL.ONE GmbH gem. § 16 BImSchG - Kapa-
zitätserweiterung und Sonntagsbetrieb

Bei der Gemeinde Mainaschaff ging ein Antrag der Firma RAILONE GmbH, Neumarkt in der Ober-
pfalz am 26.01.2026 ein.
Die Firma beabsichtigt die Produktion von Betonschwellen aufgrund der gestiegenen Nachfrage 
zu erhöhen und die Betriebszeiten auf Sonntag auszudehnen. Die aktuellen und genehmigten Be-
triebszeiten sind von Sonntag, 22:00 Uhr bis Samstag, 22.00 Uhr; bei einer Genehmigung könnte 
durchgängig (24/7) produziert werden. 
Inhalt des Antrags ist die Errichtung von weiteren 7 Schüttgutboxen und die Ergänzung um einen 
weiteren Portalkran auf den bestehenden Schienen. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff lehnt den Antrag der Firma RAILONE GmbH auf Kapazitätserweite-
rung und Sonntagsarbeit ab. 
Die Angaben über die Luftreinhaltung sind nicht plausibel und die hohe Lärmvorbelastung aus dem 
Hafengebiet wird im Antrag nicht berücksichtigt.
Ja-Stimmen:		  20
Nein-Stimmen:		  0



16



17

Ausnahmen vom Fütterungsverbot erlassen 
werden. Die Ausnahmen können mit Auflagen 
versehen werden. 

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 16 Abs. 2 LStVG kann mit Geldbuße 
belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. �entgegen § 2 Tauben oder auch andere Tie-

re, wie z. B. Gänse, Enten und Nagetiere 
füttert oder Futter auslegt, 

2. �entgegen § 3 das Beseitigen von Nistplätzen 
oder Maßnahmen zur Vergrämung verwil-
derter Tauben nicht duldet. 

§ 6 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft. Sie gilt 20 Jahre.
Mainaschaff, 18.03.2026
Gemeinde Mainaschaff	
gez.		    	 S I E G E L 
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

Einladung zur Sitzung
Gremium:	� Finanz- und Personal-

ausschuss
Sitzungstag:	 24.03.2026
Beginn:	 19:00 Uhr 
Sitzungsraum:	 Sitzungssaal, Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01		 Vorberatung Haushalt 2026
01 A	� Bericht Bürgermeister zum Haushalts-

entwurf
01 B	 Investitionsplan für den Haushalt 2026
01 C	� Antrag der SPD auf Errichtung von „Oi-

letten“ an zwei Kinderspielplätzen in Mai-
naschaff

01 D	� Antrag der SPD auf Beschaffung von 
Heizstrahlern für die Aussegnungshalle 
auf dem Friedhof

01 E	� Antrag der CSU auf Errichtung einer 
Outdoor-Kugelbahn

01 F	� Antrag der FWG zur Aufstellung eines 
Wasserspenders in der Grundschule 
Mainaschaff

01 G 	�Investitionsprogramm 2026: Empfehlung 
an den Gemeinderat

01 H 	�Etat 2026 (Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt): Empfehlung an den Ge-
meinderat

01 I 	� Haushaltssatzung 2026: Empfehlung an 
den Gemeinderat

02		� Genehmigung des öffentlichen Teils der 
Sitzungsniederschrift vom 11.03.2025

Mit freundlichen Grüßen
gez. Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

„Entspannt lernen zu Hause“
Liebe Eltern,
die Gemeinde Mainaschaff lädt Sie herzlich 
zum Expertenvortrag „Entspannt lernen zu 
Hause“ ein.
Die Lernexperten der Akademie für Lernpä-
dagogik geben in diesem Vortrag praxisnahe 
Tipps, wie Eltern ihre Kinder im Alltag beim Ler-
nen unterstützen können. Mit unterhaltsamen 
Anekdoten und spannenden Einblicken erfah-
ren Sie, wie Sie den Lernalltag entspannter 
gestalten und Kinder zu selbstständigem und 
konzentriertem Lernen führen können.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie 
sich vorab per E-Mail an personalamt@ 
mainaschaff.de an, damit die Veranstaltung 
entsprechend geplant werden kann. Der Vor-
trag findet nur statt, wenn genügend Anmel-
dungen eingegangen sind.
Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Flyer.
Wir freuen uns auf einen informativen und 
unterhaltsamen Abend mit Ihnen! 

Verordnung der Gemeinde
Mainaschaff über die 
Bekämpfung verwilderter 
Tauben 

(Tauben-Verordnung)
Vom 18.03.2026

Die Gemeinde Mainaschaff erlässt aufgrund 
des Art. 16 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesstraf- 
und Verordnungsgesetzes (LStVG) folgende 
Verordnung:

§ 1 - Begriffsbestimmung 
Verwilderte Tauben sind Haustauben, welche 
die Gewohnheit abgelegt haben, in den Tau-
benschlag zurückzukehren. 

§ 2 Fütterungsverbot
Verwilderte Tauben dürfen im Gemeindegebiet 
nicht gefüttert werden. Das Fütterungsverbot 
erfasst auch das Auslegen von Futter, das von 
den Tauben aufgenommen werden kann. Das 
Fütterungsverbot gilt gleichermaßen, wenn 
das ausgelegte Futter für andere Tiere, wie 
zum Beispiel Gänse, Enten, Nutria und Bisam 
ausgelegt wird.

§ 3 Duldungspflicht
Die Eigentümer von Grundstücken, die Nut-
zungsberechtigten und ihre Vertreter haben 
Maßnahmen der Gemeinde Mainaschaff oder 
deren Beauftragter zur Beseitigung der Nist-
plätze und zur Vergrämung verwilderter Tau-
ben zu dulden. 

§ 4 Ausnahmen
Zur Bekämpfung der Taubenpopulation oder 
mit dem Ziel Tauben zu verlagern können 
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei

www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Literaturtheater in der Bücherei
„Mona Lisa ohne Rahmen“ von Thomas Rau 
mit Agnieszka Kleemann
Das Publikum begleitet Mona Lisa, gespielt 
von A. Kleemann, die einfach mal raus muss, 
aus ihrem viel zu engen Bilderrahmen. Sie 
türmt aus dem Louvre und landet via Naviga-
tionsgerät……
Ja, wo eigentlich? Für diese Veranstaltung am 
Mittwoch, 22.04.2026 um 19:00 Uhr bekom-
men sie ab sofort die Karten in der öffentlichen 
Bücherei.
Neue Bücher in unseren Regalen
Lesefreunde aufgepasst: Unsere Bücherei hat 
viele druckfrische Neuzugänge! Ob packende 
Romane, interessante Sachbücher oder liebe-
voll illustrierte Kinderbücher – in unseren Re-
galen ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Schauen Sie einfach vorbei, stöbern Sie durch 
die neuen Titel und entdecken Sie Ihre nächste 
Lieblingsgeschichte. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Das Büchereiteam

Fair, Bio und lecker….geht das?
Aber sicher, dafür stehen unsere Produkte aus 
fairem Handel. Vielleicht suchen Sie noch eine 
Kleinigkeit für das Osternest?
Kommen Sie gerne zu unserem nächsten 
Verkaufstermin:
	 Am 22.03.2026
	 von 10.30 bis 12.00 Uhr
	 Im Raum 10, Pfarrheim, Hauptstraße 30
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eine-Welt-Waren Mainaschaff e.V.

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

					   

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:
	 31.03.2026
	 14.04.2026
Biomüll:
	 24.03.2026
	 08.04.2026
Gelber Sack:
	 16.04.2026
	 15.05.2026
Papiertonnen:
	 02.04.2026
	 30.04.2026
Papiersammlung durch Ministranten am 
18.04.2026 ! 
Nächste Schadstoffsammlung findet am 
30.05.2026 statt !
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2026 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

Nebenstelle Mainaschaff

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei:
Vortrag Pflegebedürftig – was ist zu tun?
Mi, 25.03.2026, 19:00-20:30 Uhr
Maintalhalle Mainaschaff, Gebühr 7,00 €
Um Anmeldung wird gebeten
Klang-Fantasiereise
Mo, 20.04.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 18.05.26, 9:30-10:30 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
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Acrylmalen – Wochenendkurs	
Fr 03.07.26 18:00-20:15 Uhr
Sa 04.07.26, 10:00-17:00 Uh
Mainaschaff, Ascapha-Schule
Gebühr 47,00 €
Hatha-Yoga Sommerkurs
Yoga wirkt ganzheitlich und harmonisierend 
auf Körper, Geist und Seele. Wir üben Yoga-
Asanas, zur Stärkung der Muskulatur und für 
geschmeidiges Fasziengewebe. Pranayama 
(Yoga-Atmung) und Tiefenentspannung schen-
ken mehr Energie und Ausgeglichenheit. Yoga, 
regelmäßig und achtsam ausgeführt, beugt 
Rückenleiden vor, fördert Kraft, Fitness und 
Flexibilität, Wohlbefinden und Bewusstsein.
Ab Di 07.07.26, 19:00-20:30 Uhr, 7 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1 OG
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
Matte, Decke, Sitzkissen
Gebühr 53,00 €
Anmeldemöglichkeiten
Per Internet:
www.vhs-aschaffenburg.de
Persönlich oder telefonisch:
Gemeindeverwaltung Hauptstr. 10-12, 
63814 Mainaschaff
VHS Nebenstelle Mainaschaff, 
Frau Schade, Tel. 06021-70541

Landratsamt Aschaffenburg
Im Rahmen der bayernweiten Aktionswoche 
„Zu Hause daheim“ plant der Landkreis Aschaf-
fenburg verschiedene Veranstaltungen.
Informationsveranstaltung: Sicher älter 
werden — Aufgepasst bei Telefon-, Enkel-
trick und Co.
Gemeinsam mit der Kriminalpolizeiinspektion 
Aschaffenburg
Mittwoch, 06. Mai 2026 von 15:00 Uhr bis ca. 
16:00 Uhr
Im Landratsamt Aschaffenburg Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldung 
möglich unter www.landkreis-aschaffenburg.de 
oder telefonisch unter 0 60 21 – 394 5119
Aktionstag „Zu Hause daheim“ mit Informa-
tionsständen und -vorträgen
Gemeinsam mit der Stadt Aschaffenburg und 
Ausstellern aus Stadt und Landkreis
Samstag, 09. Mai 2026 von 10:00 bis 15:00 Uhr
Auf dem Theaterplatz in der Stadt Aschaffen-
burg (bei Regen im Rathaus)
Informationsveranstaltung: Hilfe, wenn sie 
gebraucht wird - Hausnotruf verständlich 
erklärt
Gemeinsam mit verschiedenen Dienstleistern
Donnerstag, 21. Mai 2026 von 15:30 Uhr bis 
ca. 17:00 Uhr im Landratsamt Aschaffenburg, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Anmeldung möglich unter www.landkreis-
aschaffenburg.de oder telefonisch unter
0 60 21 – 394 5119

Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 18.05.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 15.06.26, 9:30-10:30 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 15.06.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Yoga
Yoga wirkt ganzheitlich und harmonisierend 
auf Körper, Geist und Seele. Wir üben Yoga-
Asanas, zur Stärkung der Muskulatur und für 
geschmeidiges Fasziengewebe. Pranayama 
(Yoga-Atmung) und Tiefenentspannung schen-
ken mehr Energie und Ausgeglichenheit. Yoga, 
regelmäßig und achtsam ausgeführt, beugt 
Rückenleiden vor, fördert Kraft, Fitness und 
Flexibilität, Wohlbefinden und Bewusstsein.
Ab Mo 13.04.26, 9:30-11:00 Uhr, 10 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
Matte, Decke, Sitzkissen
Gebühr 85,00 €
Yoga für den Rücken
Dieser Yogakurs legt besondere Aufmerksam-
keit auf rückengerechtes Yoga. Sie erlernen 
und üben Körperhaltungen (Asanas), Atem-
übungen (Pranayama) und gezielte Entspan-
nungstechniken.
Kursziele: 
Solide Grundlagen und Prinzipien des Hatha 
Yoga vermitteln,
Flexibilität, Muskelaufbau und Balance verbes-
sern,
Verspannungen, insbesondere der Rücken-
stützenden Muskulatur, lösen
Rückenbeschwerden vorbeugen,
Stress abbauen, Resilienz und innere Ruhe 
fördern,
zu mehr Bewusstsein und Ausgeglichenheit 
finden
ab Di 14.4.26, 18:00-19:30 Uhr, 10 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
Matte, Decke, Sitzkissen
Gebühr 63,00 €
Line Dance Intensiv Wochenendkurs
Zum Vertiefen bekannter und Erlernen neuer 
Tänze
Fr, 19.06.26, 17:00-19:00 Uhr
Sa, 20.06.26, 10:00-12:00 Uhr
So, 21.06.26, 10:00-12:00 Uhr
Mainaschaff, Maintalhalle, Proberaum
Gebühr 34,00 €
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Weitere Informationen erhalten Sie im Pro-
jektmanagement des Fachbereichs 31 des 
Landkreises Aschaffenburg, Tel.: 0 60 21 / 
394 – 5119 oder per E-Mail: Projektmanage-
ment31@Lra-ab.bayern.de

Landkreis Aschaffenburg 
Vorgarten-Wettbewerb 2026
Mit dem sechsten Vorgarten-Wettbewerb 
möchte der Landkreis Aschaffenburg auch wei-
terhin Anreize schaffen, einen Beitrag zur Be-
kämpfung des immer bedrohlicher werdenden 
Klimawandels und Artenverlusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatpersonen, 
Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen und 
Vereine aus dem Landkreis Aschaffenburg. 
Teilnahme-Kategorien:
1.	 Schottergarten-Entsiegelung: 
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die durch 
eine Umgestaltung entsiegelt und dann na-
turnah und umweltfreundlich begrünt wurden. 
Die Umgestaltung muss durch aussagekräftige 
Vorher-Nachher-Bilder belegt werden. 
2.	 Vorgarten: 
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflanzen 
naturnah, insektenfreundlich und ökologisch 
wertvoll gestaltet werden und so Lebensräume 
für Tiere schaffen. 
3.	 Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrü-
nung: 
Gefordert wird eine umweltfreundliche Balkon-, 
Dach- oder Fassadengestaltung, die Lebens-
raum für Insekten schafft und einen ökologi-
schen Mehrwert hat. Die Fläche muss durch 
geeignete Pflanzen begrünt und somit umwelt-
freundlicher als die herkömmliche Gestaltung 
sein. 
4.	 Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: 
Gesucht werden Einrichtungen wie zum Bei-
spiel Kitas, Schulen oder Vereine, die durch 
aktive Beteiligung von Kindern gemeinschaft-
lich ein Gartenprojekt begleiten und pflegen. 
Das Projekt sollte einen ökologischen Mehr-
wert vorweisen und bereits die kleinen Gärtne-
rinnen und Gärtner spielerisch an den Umgang 
mit der intakten Natur und deren Lebewesen 
heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlossen, 
dann füllen Sie das Anmeldeformular aus und 
sichern Sie sich die Chance auf ein attraktives 
Preisgeld.
WANN: Wettbewerbszeitraum: 01.04.2026 bis 
30.09.2026
Infos und Anmeldung: www.landkreis-aschaf-
fenburg.de/Vorgarten-Wettbewerb

Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Veranstaltungsübersicht April 2026
•	� Das Trauercafe findet am Samstag, den 

04.04.2026 um 15 Uhr im MIZ statt.
•	� Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, den 

08.04.2026 zwischen 18:30-20:00 Uhr statt.
•	� Das Treffen der Selbsthilfegruppe für ver-

waiste Eltern findet am Dienstag, den 
14.04.2026 zwischen 18-20 Uhr statt.

•	� Der letzte Hilfe Kurs findet am Mittwoch 
15.04.2026 und am Donnerstag 16.04.2026 
jeweils zwischen 18-21 Uhr statt.

•	� Das Trauerwandern findet am Sonntag, den 
19.04.2026 um 11 Uhr statt.

•	� Ein Vortrag zum Thema Patientenverfü-
gung/Vorsorgevollmacht findet am Dienstag 
21.04.2026 um 19 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospizbü-
ro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Vortrag zum Thema „Patientenverfügung, 
Vollmacht, Betreuungsverfügung“
Was geschieht, wenn ich durch einen Unfall 
oder eine schwere Erkrankung nicht mehr 
selbst über meine persönlichen Angelegen-
heiten und die medizinische Behandlung ent-
scheiden kann? Wer entscheidet dann?
Transparenz und Sicherheit hierüber können 
in gesunden Zeiten verfasste Vollmachten und 
eine Patientenverfügung schaffen.
Worin liegen die Unterschiede zwischen einer 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
einer Betreuungsverfügung? Worauf sollte ich 
beim Verfassen achten? 
Die Referenten der Hospizgruppe Aschaffen-
burg e.V. werden diese Fragen in ihrem Vortrag 
aufgreifen und stehen in der anschließenden 
Diskussion für weitere Fragen gerne zur Ver-
fügung.
Termin: Dienstag, 21.04.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Martinushaus, Treibgasse 26, Aschaffenburg
Teilnahme: Bei Interesse bitte unter info@hos-
pizgruppe-aschaffenburg.de oder telefonisch 
unter 06021-980055 anmelden. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Über seine Spende freuen wir 
uns.

HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a

63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55

E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: www.hospizgruppe-aschaffen-

burg.de
Spendenkonten:

IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg

IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -
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Referentin: Annette Fricke
Veranstaltungsort: Martinshaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, Tel. 
06021 392100, E-Mail: info@martinusforum.de

Bayerischer Bauernverband
Auf den Spuren von 2000 Jahren Aschaf-
fenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Geschich-
te Aschaffenburgs – von den Kelten über die 
Römer, Alemannen und Franken bis hin zur 
glanzvollen Zeit unter den Kurfürsten von 
Mainz. Erkunden Sie Straßen und Plätze, an 
denen Geschichte lebendig wird: vom mittelal-
terlichen Charme bis zum Übergang an Bayern 
und weiter bis in die heutige Zeit. Bei diesem 
historischen Spaziergang am Main öffnet sich 
die Stadt wie ein lebendiges Geschichtsbuch 
voller Geschichten, Anekdoten und verborge-
ner Schätze.
Termin: 	 10.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo:        	 Pompejanum, Aschaffenburg
Referent: 	 Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021 42942-0 unbedingt erforderlich.  
Zuhören, begleiten, entlasten - der Hospiz-
verein stellt sich vor
Der ambulante Hospizdienst des Ökumeni-
schen Hospizvereins im Landkreis Miltenberg 
e.V. begleitet seit vielen Jahren Menschen - zu 
Hause, im Pflegeheim oder im Krankenhaus. 
Haupt- und Ehrenamtliche unterstützen, be-
raten und entlasten PatientInnen sowie deren 
Angehörige in Zeiten einer lebensverkürzen-
den Erkrankung und in der Trauer. In dem Vor-
trag erhalten Sie einen anschaulichen Einblick 
in den Ablauf einer Hospizbegleitung - von der 
ersten Kontaktaufnahme über Gesprächs- und 
Besuchsangebote bis zu Möglichkeiten der 
Entlastung im Alltag. Sie erfahren, wie Sie Ihre 
betreuten Angehörigen auf dem letzten Le-
bensweg begleiten können, gewinnen Sicher-
heit für den Ernstfall und kennen die richtigen 
Schritte und Kontakte, um schnell und gezielt 
Hilfe zu erhalten.
Termin: 	 10.04.2026 von  19.00 Uhr
Wo: 	� Dorfgemeinschaftshaus, Amor-

bach-Reichartshausen
Referent: 	� Michael Völker, Ökumenischer 

Hospizverein
Anmeldung bei Ortsbäuerin Lioba Hennrich, 
Tel. 09373-1075 unbedingt erforderlich.  21

Martinus Forum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
FALL FORWARD!
Einstieg in die Welt der kursiven Kalligrafie
Sechsteiliger Kurs ab Dienstag, 24.03.2026, 
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Mutig nach vorne fallen und sehen, was ent-
steht. Kalligrafie heißt anfangen, ausprobie-
ren, die eigene Linie finden. Wenn Sie starten 
möchten, aber nicht wissen wie, sind Sie hier 
richtig.
Gemeinsam erkunden wir die Grundlagen der 
kursiven Kalligrafie – mit Freude am Experi-
mentieren und am Prozess. Beginnen Sie Ihre 
eigene kalligrafische Reise!
Referent: Andreas Stoffels
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffen-
burg
Anmeldung erforderlich
101 Jahre gelebte Menschenrechte
Texte und Erinnerungen von Ruth Weiss
Mittwoch, 25.03.2026, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
An diesem Abend liest der Schauspieler Dieter 
Schaller ausgewählte Texte, die im Harfenspiel 
von Anne Kox-Schindelin nachklingen.
Anni Springer-Kropf von der Ruth-Weiss-
Gesellschaft zeichnet die bewegte Biografie 
der 101-Jährigen nach, bevor diese selbst 
zu Wort kommt - in einem Interview, das von 
Schüler:innen kurz vor ihrem Tod aufgezeich-
net wurde.
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffen-
burg
Keine Anmeldung erforderlich
Jahreszeiten-Philosophie
Frühjahr: Von der Romantik bis zur Lebensphi-
losophie
Donnerstag, 26.03.2026, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Deutscher Idealismus, Romantik, Lebensphi-
losophie, besser bekannt als Existenzphilo-
sophie, prägen die Zeit des frühen 19. Jahr-
hunderts. Immanuel Kants Denken wird nun 
weitergeführt, aber auch ausgelöst durch Den-
ker wie Hegel, Schelling und Hölderlin. Auch 
Novalis und Kierkegaard setzen entscheiden-
de Impulse für diese Zeit!
Um diese Persönlichkeiten und diese Epoche 
wird es in dem spannenden Vortrag gehen, der 
zum Mitdenken und Mitreden einlädt!
Referent: Florian G. Stickler
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffen-
burg
Keine Anmeldung erforderlich
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst im Frühjahr
Samstag, 28.03.2026, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ikebana ist eine japanische Kunstform, die 
Blumen und Zweige in Schalen oder Vasen ar-
rangiert. Im Workshop wird ein Grundstil in der 
Schale vorgestellt und in einem eigenen Arran-
gement verwirklicht.
Nachmittags wird ein Arrangement in der Vase 
gestaltet.
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und weiter bis in die heutige Zeit. Bei diesem 
historischen Spaziergang am Main öffnet sich 
die Stadt wie ein lebendiges Geschichtsbuch 
voller Geschichten, Anekdoten und verborge-
ner Schätze.
Termin: 	 18.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo:        	 Pompejanum, Aschaffenburg
Referent:  	 Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021 42942-0 unbedingt erforderlich.  
Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 2-stündi-
gen Bauernhof-Erlebnis auf den Lindenhof ein! 
Gemeinsam mit Bäuerin Diana wird die Welt 
der Hoftiere entdeckt:
Welche Bauernhoftiere leben hier?  Welches 
Tier hat welche Aufgabe auf einem Bauernhof? 
Wie kann man die Tiere „lesen“ - also woran 
erkennt man, was sie mögen und was sie nicht 
mögen? Unterhalten sie sich auch unterein-
ander? Warum sind (Bauernhof-)Tiere wichtig 
für uns Menschen? Zu guter Letzt schmieren 
wir uns noch ein leckeres Butterbrot - mit un-
serer selbst hergestellten Butter. Ein Famili-
envormittag zum Fühlen, Sehen, Riechen und 
Schmecken. Sie erlangen Verständnis für den 
Kreislauf eines Bauernhofes und schärfen Ihr 
achtsames, respektvolles und wertschätzen-
des Bewusstsein für die Vierbeiner.
Termin: 	 19.04.2026 von  10.00 - 12.00 Uhr
Wo:        	 Lindenhof, Niedernberg
Referentin: 	Diana Reinhart, Erlebnisbäuerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.  
Erste Hilfe bei Verbrennungen – auch mit 
Homöopathie
Ob in Werkstatt, Küche oder Stall… Das all-
tägliche Leben bietet leider eine Menge Mög-
lichkeiten, sich Verbrennungen, Verbrühungen 
und Verätzungen zuzuziehen. Damit Sie in 
heißen Situationen einen kühlen Kopf bewah-
ren, gehen wir im Workshop gemeinsam die 
wichtigsten Schritte beim thermischen Unfall 
und Notfall durch. In diesem Workshop lernen 
Sie zu entscheiden, wann Sie mit Hausmitteln, 
Globuli und Co. völlig richtig liegen und wann 
der Weg zum Arzt oder ins Krankenhaus ein 
Muss ist.
Termin: 	 22.04.2026 von  18.00 - 19.30 Uhr
Wo:        	 Lindenhof, Niedernberg
Referentin: 	Dr. Eva Koll Ärztin/ Homöopathin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.  
Ausdrucksmalen als Methode der Selbster-
fahrung und Persönlichkeitsentwicklung
Beim Malen zeigen sich oft unbewusste Über-
zeugungen und Verhaltensmuster, die unser 
Handeln im Alltag beeinflussen. Diese können 
wahrgenommen, verstanden und aus einer 
neuen Perspektive betrachtet werden. Das Se-
minar ermöglicht Ihnen eine kreative Form der 

Vom Fell zu Filz – Tierfasern verstehen und 
handwerklich verarbeiten
Termin: 	 10.04.2026 von  10.00 - 12.30 Uhr
Wo:  	� Treffpunkt zur Wanderung: 63863 

Eschau, Ecke Gartenstr./ Mönch-
berger Weg

Referentin: 	�Monika Bodiersky, Erlebnisbäue-
rin

Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.  
Wildkräuterwanderung und -verkostung im 
Frühjahr
Sie möchten die Kraft der Natur für den Jah-
reszeitenwechsel von Winter zum Frühjahr 
begreifen?
Die Frühlingskräuter sind eine hervorragende 
Nahrungsergänzung und helfen uns, gesund 
zu bleiben. Das Ende der Fastenzeit und der 
Beginn des Frühlings wurden in alten Zeiten 
mit dem Sammeln der ersten frischen Wild-
kräuter gefeiert. In dieser Veranstaltung erfah-
ren Sie von der Referentin, welche Kräuter im 
Frühling bereits geerntet werden und wie Sie 
diese in der eigenen Küche verwenden und 
verwerten können.
Termin: 	 11.04.2026 von  09.00 - 11.00 Uhr
Wo:        	 Lindenhof, Niedernberg
Referentin:	� Karin Langhammer, Kräuterführe-

rin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.  
Weidenflechtkurs  -  2-tägig
Seit vielen tausend Jahren begleiten Geflech-
te den Menschen in allen Kulturen weltweit. 
Traditionell wurden Gebrauchsgegenstände 
jeglicher Art gefertigt, die nützliche Begleiter 
des Menschen in Haus und Hof waren. Heut-
zutage ist das Flechthandwerk auch zu einem 
Bestandteil unserer modernen Lebens- und 
Einrichtungskultur geworden. Flechtobjekte 
zieren nicht nur unsere Gärten, sie halten auch 
Einzug in unsere vier Wände. Unter fachkun-
diger Anleitung erlernen Sie die Grundkennt-
nisse, sowie die Techniken des Flechtens von 
Weidenkugeln und anderen kreativen Dekora-
tionen mit verschiedenen Weiden.
Termine: 	� 17.04.2026 von  18.00 - 22.00 Uhr 

und
               	 18.04.2026 von  09.00 - 16.00 Uhr
Wo:        	 Flechtwerkstatt, Niedernberg
Referentin:	� Christine Hartlaub, Korbmacher-

meisterin
Anmeldung bei Ortsbäuerin Christine Zieger, 
Tel. 0151-16950374 unbedingt erforderlich.  
Auf den Spuren von 2000 Jahren Aschaf-
fenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Geschich-
te Aschaffenburgs – von den Kelten über die 
Römer, Alemannen und Franken bis hin zur 
glanzvollen Zeit unter den Kurfürsten von 
Mainz. Erkunden Sie Straßen und Plätze, an 
denen Geschichte lebendig wird: vom mittelal-
terlichen Charme bis zum Übergang an Bayern 22
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Termin: 	 26.04.2026 um 14.00 Uhr
Wo:        	� Parkplatz Karl-Benz-Schule, Wei-

bersbrunn, Rothenbucher Weg 45
Referent:  	 Gerald Gärtner, Wanderführer
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Tel. 06021 42942-0 unbedingt erforderlich. 

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
April 2026 Online-Kurse
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle In-
fos zu den Kursen unter: www.aelf-ka.bayern.
de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal! Kostenfreie Veranstal-
tungen!
Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Mi, 01.04.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of Sci-
ence Oecotrophologie
Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem und 
Kunterbuntem
Mo., 27.04.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Von der Milch zum Brei
Di, 28.04.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbildung 
in der Ernährungsmedizin
April 2026 Präsenz-Kurse
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle In-
fos zu den Kursen unter: www.aelf-ka.bayern.
de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Mi., 22.04.2026 | 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg, MIZ Miteinander im 
Zentrum
Referentin: Renate Bleistein
Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur - Bei jedem Wetter
Mi., 22.04.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Parkplatz am 
SV Mensengesäß
Referent: André Block, Ergotherapeut

Bund Naturschutz
Der BUND Naturschutz Bayern e. V., Kreis-
gruppe Aschaffenburg lädt ein zur
Exkursion: „Tatort Wald - warum ist die 
Jagd auf Rehwild wichtig?“
Am Samstag, 21. März 2026 um 10:00 Uhr mit 
Förster Volker Schiller.
Treffpunkt ist der Parkplatz in Stockstadt am 
Main, Sportfeldsiedlung, Google Maps: https://
maps.app.goo.gl/DBjsmbhad1MExYhf9

Selbsterfahrung. Durch freies Malen werden 
persönliche Denk- und Verhaltensmuster sicht-
bar und im geschützten Rahmen reflektiert. Mit 
einen inhaltlichen Input durch die Referentin 
entdecken Sie neue Perspektiven, stärken Ihre 
Ressourcen und erweitern Ihre Selbstreflexi-
onskompetenz. Der begleitete Austausch in 
der Gruppe unterstützt Ihre persönliche Ent-
wicklung und bewusste Lebensgestaltung.
Termine: 	� 25.04. und 26.04.2026 jeweils 

von 10.00 - 16.30  Uhr
Wo:        	� Praxis Heeg, Goldbach-Unteraf-

ferbach
Referentin: 	�Sandra Heeg, individualpsycholo-

gische Beraterin (API)
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021 42942-0 unbedingt erforderlich.  
Tierbegegnungen
Wir laden Eltern und Kinder zu einem 2-stündi-
gen Bauernhof-Erlebnis auf den Lindenhof ein! 
Gemeinsam mit Bäuerin Diana wird die Welt 
der Hoftiere entdeckt:
Welche Bauernhoftiere leben hier?  Welches 
Tier hat welche Aufgabe auf einem Bauernhof? 
Wie kann man die Tiere „lesen“ - also woran 
erkennt man, was sie mögen und was sie nicht 
mögen? Unterhalten sie sich auch unterein-
ander? Warum sind (Bauernhof-)Tiere wichtig 
für uns Menschen? Zu guter Letzt schmieren 
wir uns noch ein leckeres Butterbrot - mit un-
serer selbst hergestellten Butter. Ein Famili-
envormittag zum Fühlen, Sehen, Riechen und 
Schmecken. Sie erlangen Verständnis für den 
Kreislauf eines Bauernhofes und schärfen Ihr 
achtsames, respektvolles und wertschätzen-
des Bewusstsein für die Vierbeiner.
Termin: 	 26.04.2026 von  10.00 - 12.00 Uhr
Wo:        	 Lindenhof, Niedernberg
Referentin: 	Diana Reinhart, Erlebnisbäuerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.  
Die Eiche im Spessart – Waldwanderung 
mit allen Sinnen
Bei einer gemeinsamen Waldwanderung steht 
die Eiche als prägender Baum des Spessarts 
im Mittelpunkt. Sie erfahren Wissenswer-
tes über die Bedeutung der Spessarteiche in 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Ver-
schiedene Aktivitäten regen die Sinne an und 
ermöglichen einen direkten Zugang zur Natur. 
Ergänzend werden auf spielerische Weise As-
pekte der heimischen Tierwelt sowie regionale 
Sagen und Legenden rund um den Wald und 
die Eiche aufgegriffen. Bei dieser Wanderung 
lernen Sie die ökologische, kulturelle und his-
torische Bedeutung der Eiche im Spessart ken-
nen, entwickeln ein vertieftes Verständnis für 
den Lebensraum Wald, entdecken Zusammen-
hänge zwischen Baum, Tierwelt und regionaler 
Kultur und nehmen den Wald bewusst mit allen 
Sinnen wahr. 23



24

 �Blühwiesen und Hecken anlegen und schüt-
zen - sie bieten Insekten und Vögeln oft die 
einzige Nahrungs- und Unterschlupfmöglich-
keit.

• �Mähen von Grünflächen: Kurzgeschnittene 
Rasen bieten Insekten keinen Unterschlupf, 
keine Nahrung. Wichtig ist seltener und ab-
schnittsweise mähen – ideal sind nur ein- bis 
zweimal pro Jahr oder auch nur jedes zweite 
Jahr.

• �Alte Obstbaumwiesen pflegen und erhalten - 
sie sind eine Oase der Artenvielfalt.

• �Landwirtschaftliche Flächen sind nachweis-
lich reicher an Insekten, wenn sie ökologisch 
und ohne Pestizide bewirtschaftet werden.

• �Insektenfreundliche Lampen anbringen und 
Lichtquellen aufs Nötigste verringern. Denn 
rund eine Milliarde nachtaktive Insekten ver-
enden in Deutschland an Laternen pro Nacht.

• �Kommunen haben eine wichtige Rolle beim 
Schutz von Insekten. Denn auf ihren Flächen 
besteht zunächst einmal keine Notwendigkeit 
für hohe landwirtschaftliche Erträge.

Weitere Infos: https://www.bund.net/service/
publikationen/detail/publication/insekten-
schuetzen-leicht-gemacht/

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,8°dH = Härtebereich mittel
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

Es gibt auch in den unterfränkischen Wäldern 
so viele Hirsche und Rehe, dass ohne teure 
Zäune keine Bäume mehr nachwachsen kön-
nen. Eine Auswertung des BUND Naturschutz 
vom März 2025 zeigt, dass in der Hälfte der 10 
Hegegemeinschaften des Landkreises Aschaf-
fenburg die Verbissquoten zu hoch sind. Damit 
werden in vielen Teilen des Landkreises die ge-
setzlichen Ziele für die Waldverjüngung verfehlt 
- teils schon seit vielen Jahren. Viele Wälder im 
Landkreis Aschaffenburg leiden unter den Fol-
gen der Klimakrise wie auch in anderen Regio-
nen Bayerns. Viele Bäume, mancherorts sogar 
ganze Wälder, sterben ab, Borkenkäferbefall 
nimmt zu. Deshalb ist es besonders fatal, wenn 
ohne Zaun kein neuer Wald nachwachsen 
kann und der Umbau zu klimastabileren Laub-
mischwäldern ist vielerorts unmöglich, weil das 
Wild gerade die gepflanzten neuen Baumarten 
massiv verbeißt. Das Thema Verbissbelastung 
zeigt und erklärt uns Volker Schiller, Förster 
i.R., an ausgewählten Flächen im Hübnerwald 
bei Stockstadt. Mitbringen: Festes Schuhwerk 
und wetterangepasste Kleidung.
Öko-Tipp der Woche 12- 2026
Eine Zukunft für Insekten
Der globale Verlust an Biodiversität, also an 
Lebensräumen und Arten, hat in den letzten 
Jahrzehnten dramatische Ausmaße angenom-
men. Forscher haben herausgefunden, dass 
die Gesamtmasse von Insekten in den letzten 
drei Jahrzehnten um 75 % abgenommen hat. 
Überall fällt auf – die Insekten verschwinden. 
Weniger Schmetterlinge, Bienen und Co. be-
gegnen uns auf unseren Wegen. Das Insek-
tensterben in Deutschland ist dramatisch. Die-
ses großflächige Verschwinden hat vielfältige 
Gründe – es gibt jedoch zwei Hauptursachen: 
den Verlust von Lebensraum und den großflä-
chigen Einsatz von Pestiziden in der Landwirt-
schaft.
Dabei sind Insekten existentiell für das Öko-
system und für uns. Zwei Dritteln unserer 
Nahrungspflanzen dienen sie als Bestäuber. 
Zudem sind Insekten Nahrungsgrundlage 
tausender Tierarten. Alle Singvögel ernähren 
ihre Brut mit Insekten, auch Fledermäuse und 
Fische leben von ihnen. Insekten zersetzen 
organisches Material und halten die Böden 
fruchtbar. Sowohl die Politik, die Gemeinden 
als auch wir alle müssen dem Insektensterben 
energisch entgegenwirken, zumal die meisten 
Maßnahmen auch anderen bedrohten Arten 
helfen.
Lassen wir es brummen
• �Garten naturnah anlegen mit Wildblumen und 

Elementen wie Tümpeln, Sträuchern und Ge-
hölzen, Trockenmauern oder Reisighaufen. 
So schaffen Sie Schlupfwinkel, Nistplätze, 
Nahrungsquellen und Jagdreviere für eine 
Vielfalt heimischer Kleintiere, Insekten und 
Vögel. Unbedingter Verzicht auf chemische 
Schädlingsbekämpfung.

Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr
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Bereitschaftsdienste

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Raiffeisenstr. 4 B, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83

Freitag, 20. März 2026
	 St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 41 27 04
Samstag, 21. März 2026
	 Rats-Apotheke, Althohlstr. 15, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 958 71
Sonntag, 22. März 2026
	 Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06028 66 40
Montag, 23. März 2026
	 Engel-Apotheke, Lamprechtstr. 1, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 225 06
Dienstag, 24. März 2026
	 Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 222 40
Mittwoch, 25. März 2026
	 St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 41 27 04
Donnerstag, 26. März 2026
	 Rats-Apotheke, Althohlstr. 15, 
	 Aschaffenburg, Tel.: 06021 958 71

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –
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Freitag, 20.03.
17:00 Uhr	 Klm:	�1. Firmgottesdienst mit Weih-

bischof Paul Reder (mitgestal-
tet vom Chor „Bunt gemischt“)

09:00 Uhr	 Sto:	 Messfeier
Samstag, 21.03. 
18:00 Uhr	 Klm:	Vorabendmesse
18:15 Uhr	 Mff:	� KEINE Vorabendmesse in 

Mainaschaff !
10:00 Uhr	 Sto:	� 2. Firmgottesdienst mit Weih-

bischof Paul Reder (mitge-
staltet vom 			 
Chor „Bunt gemischt“)	

18:30 Uhr	 Sto:	� Vorabendmesse, anschlie-
ßend Solibrot- und Eine-Welt-
Verkauf  

Sonntag, 22.03. 	
5. FASTENSONNTAG (MISEREOR) - „HIER 
FÄNGT ZUKUNFT AN“
09:30 Uhr	 Klm:	�KEIN Gottesdienst in Kleinos-

theim !
10:00 Uhr	 Mff:	� Wort-Gottes-Feier im Pfarr-

saal mit 3. Fastenpredigt von 
Karin Farrenkopf-Párraga (mit 
MISEREOR-Kollekte), 

			   anschließend 
			�   Solibrot- und Eine-Welt-Wa-

ren-Verkauf
			�   Gebetsbitten:  Pfr. Josef Ot-

ter; Hans-Peter Spielberger
10:00 Uhr	 Sto:	� KEINE Messfeier in Stock-

stadt !
10:00 Uhr	 Sto:	 Kinderkirche im Pfarrzentrum
17:00 Uhr	 Sto:	� MISEREOR-Kreuzweg ab der 

Anna-Kapelle
Montag, 23.03. 
17:30 Uhr	 Mff:	� Messfeier der Kommunionkin-

der im Evang. Gemeindezent-
rum

Dienstag, 24.03. 
19:00 Uhr	 Klm:	�Vorabendmesse zum Hoch-

fest Verkündigung des Herrn
15:00 Uhr	 Mff:	� Rosenkranz im Pfarrheim für 

Irmgard Keller und Regina 
Seitz und alle Verstorbenen

16:00 Uhr	 Sto:	 Kreuzwegandacht
Mittwoch, 25.03. 
HOCHFEST VERKÜNDIGUNG DES HERRN                                                                              
08:30 Uhr	 Mff:	 Messfeier im Pfarrsaal
18:30 Uhr	 Sto:	 Messfeier
Donnerstag, 26.03. 
15:15 Uhr	 Klm:	�Wort-Gottes-Feier im Haus 

St. Vinzenz von Paul
19:00 Uhr	 Klm:	Meditationsmessfeier26

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch� 9 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 14 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Frankfurter Volksbank Rhein/main eG.
	 IBAN - DE54 5019 0000 0002 0132 66
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Frankfurter Volksbank Rhein/main eG.
	 IBAN - DE22 5019 0000 0000 8484 84

Mitteilungsblatt

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha
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Freitag, 27.03.	
18:00 Uhr	 Klm:	�Weggottesdienst der Kommu-

nionkinder
09:00 Uhr	 Sto:	 Messfeier
Samstag, 28.03. 
18:00 Uhr	 Klm:	Vorabendmesse
18:15 Uhr	 Mff:	� Vorabendmesse mit Requiem 

für Regina Seitz und Arnold 
Merget 			 
im Evangelischen Gemeinde-
zentrum (Kollekte für das Hl. 
Land)

18:00 Uhr	 Sto:	 Wort-Gottes-Feier 
			   (mit den Gauschützen)
Sonntag, 29.03. PALMSONNTAG
09:15 Uhr	 Klm:	�Palmweihe am Kriegerdenk-

mal, anschl. Prozession zur 
Kirche

09:30 Uhr	 Klm:	�Wort-Gottes-Feier, 
			�   anschl. Kaffee- u. Kuchenver-

kauf
17:00 Uhr	 Klm:	�Vorösterlicher Buß- und Um-

kehrgottesdienst	
09:45 Uhr	 Mff:	� Palmweihe im Hof der Kita St. 

Margaretha und Palmprozes-
sion zum Pfarrheim

10:00 Uhr	 Mff:	 �Messfeier im Pfarrsaal 
			   (Kollekte für das Hl. Land)
10:00 Uhr	 Mff:	 Kinderkirche im Pfarrheim 
			   (Raum 8)
18:15 Uhr	 Mff:	� Vorösterliche Versöhnungs-

feier (Bußgottesdienst) im 
Pfarrsaal (mit MISEREOR-
Kollekte!)		

10:00 Uhr	 Sto:	� Messfeier mit Palmprozessi-
on

  
5. FASTENSONNTAG (MISEREOR):  
“HIER FÄNGT ZUKUNFT AN”
Lesung aus dem Buch des Propheten Jesa-
ja  (35, 3-6a.10)
Stärkt die schlaffen Hände und festigt die wan-
kenden Knie! Sagt zu den Verzagten: Seid 
stark, fürchtet euch nicht! Seht, da ist euer 
Gott! Gott selbst kommt und wird euch retten. 
Dann werden die Augen der Blinden aufgetan 
und die Ohren der Tauben werden geöffnet. 
Dann springt der Lahme wie ein Hirsch und 
die Zunge des Stummen frohlockt. Die vom 
Herrn Befreiten kehren zurück und kommen 
zum Zion mit Frohlocken. Ewige Freude ist auf 
ihren Häuptern, Jubel und Freude stellen sich 
ein, Kummer und Seufzen entfliehen. 
Aus dem Evangelium nach Markus  (5, 21-
24.35b-43)
In jener Zeit fuhr Jesus im Boot an das ande-
re Ufer des Sees von Galiläa hinüber und eine 
große Menschenmenge versammelte sich um 
ihn. Während er noch am See war,  kam einer 
der Synago-genvorsteher namens Jaïrus zu 
ihm. Als er Jesus sah, fiel er ihm zu Füßen und 
flehte ihn um Hilfe an; er sagte: Meine Tochter 
liegt im Sterben. Komm und leg ihr die Hän-

de auf, damit sie geheilt wird und am Leben 
bleibt! Da ging Jesus mit ihm. Viele Menschen 
folgten ihm und drängten sich um ihn. Unter-
wegs kamen Leute, die zum Haus des Syna-
gogenvorstehers gehörten, und sagten: Deine 
Tochter ist gestorben. Warum bemühst du den 
Meister noch länger? Jesus, der diese Worte 
gehört hatte, sagte zu dem Synagogenvor-
steher: Fürchte dich nicht! Glaube nur! Und er 
ließ keinen mitkommen außer Petrus, Jakobus 
und Johannes, den Bruder des Jakobus. Sie 
gingen zum Haus des Synagogenvorstehers. 
Als Jesus den Tumult sah, wie sie heftig wein-
ten und klagten, trat er ein und sagte zu ihnen: 
Warum schreit und weint ihr? Das Kind ist nicht 
gestorben, es schläft nur. Da lachten sie ihn 
aus. Er aber warf alle hinaus und nahm den Va-
ter des Kindes und die Mutter und die, die mit 
ihm waren, und ging in den Raum, in dem das 
Kind lag. Er fasste das Kind an der Hand und 
sagte zu ihm: Talita kum!, das heißt übersetzt: 
Mädchen, ich sage dir, steh auf! Sofort stand 
das Mädchen auf und ging umher. Es war zwölf 
Jahre alt. Die Leute waren ganz fassungslos 
vor Entsetzen. Doch er schärfte ihnen ein, nie-
mand dürfe etwas davon erfahren; dann sagte 
er, man solle dem Mädchen etwas zu essen 
geben.    
„Hier fängt Zukunft an“
In den biblischen Lesungen des 5. Fasten-
sonntags geht es um unsere Zukunft, die im-
mer dort beginnt, wo wir Mut fassen und auf-
stehen für das Leben. Kraft dazu gibt uns der 
Gott, der seinem Volk durch den Propheten 
Jesaja gesagt hat: „Stärkt die schlaffen Hän-
de! Festigt die wankenden Knie!“ Das heißt 
doch: Nicht die Flinte ins Korn werfen! Neuen 
Mut fassen! Da kommt noch was. Die Zukunft 
hat gerade erst begonnen. Und sie wird sogar 
den Tod überwinden. Das feiern wir an Ostern. 
Und Jesus zeigt uns mit der Auferweckung 
der Tochter des Jairus: Ostern ist nicht irgend-
wann. Ostern ist heute, wo wir mit MISEREOR 
solidarisch für das Leben eintreten.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Hinweise zur Heiligen Woche
Palmsonntag:
Die Palmweihe am Sonntag, dem 29. März 
2026, beginnt wie immer um 9.45 Uhr im Hof 
des Kindergartens St. Margaretha (bitte selbst 
Zweige oder Sträuße mitbringen!). Anschlie-
ßend ist die Prozession zum Pfarrheim. Dort 
ist die Messfeier im Pfarrsaal und parallel dazu 
die Kinderkirche im Raum 8. Ebenfalls herz-
liche Einladung zur Vorösterlichen Versöh-
nungsfeier (Bußgottesdienst) am Abend des 
Palmsonntages um 18.15 Uhr im Pfarrsaal.
Gründonnerstag:
Die gemeinsame Abendmahl-Liturgie am 
Gründonnerstagabend (zusammen mit den 
Mitchristen aus Stockstadt) findet in diesem 
Jahr um 20.00 Uhr in der Rosenkranzkirche in 
Stockstadt statt. Auch heuer gibt es das beein-27



druckende Zeichen der Fußwaschung. Nach 
dem Gottesdienst ist in der Kirche dann noch 
Stille Anbetung bis 22.00 Uhr. Herzliche Einla-
dung!
Karfreitag:
Am Karfreitag gibt es nirgendwo in der katho-
lischen Kirche eine Messfeier; denn an die-
sem Tag denken wir daran, dass Jesus sein 
Versprechen vom Gründonnerstag einlöst: 
„Nehmt, das ist mein Leib, der für euch hinge-
geben wird; nehmt, das ist mein Blut, das für 
euch vergossen wird!“ So laden wir Sie alle 
ein, den Weg des Leidens und Sterbens Jesu 
mitzugehen: um 9.00 Uhr beim Kreuzweg der 
Pfarrgemeinde am Kapellenberg, um 11.00 
Uhr beim Kinderkreuzweg ebenfalls am Kapel-
lenberg, um 15.00 Uhr bei der ökumenischen 
Karfreitagsliturgie in der Evangelischen Kirche 
und um 19.00 Uhr im Pfarrsaal bei der Andacht 
von den 7 letzten Worten Jesu am Kreuz.
Karsamstag:
Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe 
und der Vorfreude auf das Fest der Auferste-
hung. Die Feier der Osternacht beginnt auf 
dem Kirchplatz mit dem Entzünden des Oster-
feuers, in dem die Schuldscheine der Kommu-
nionkinder verbrannt werden (es dürfen auch 
wieder Palmzweige vom letzten Jahr ins Feuer 
geworfen werden!). Es folgen die Weihe und 
das Entzünden der Osterkerze und nach einer 
kurzen Prozession zum Pfarrhof die Weihe 
des Tauf- und Weihwassers, mit dem dann alle 
besprengt werden. Dann ziehen wir gemein-
sam in den noch dunklen Pfarrsaal, wo alle 
ihre kleinen Osterkerzen entzünden werden, 
Gottes Wort hören und endlich das österliche 
Gloria anstimmen. Schließlich empfangen die 
Osterspeisen und ebenso wir selbst den ös-
terlichen Segen. Dann sind wir wie immer zur 
gemeinsamen Agape-Feier im Pfarrsaal einge-
laden. Die gebackenen Osterbrote, Hefezöpfe, 
Kuchen, bunten Ostereier und andere zuberei-
tete Snacks und Leckereien unserer fleißigen 
BäckerInnen und MitarbeiterInnen können am 
Karsamstag von 15.00 bis 15.30 Uhr im Pfarr-
saal abgegeben werden. Vergelt’s Gott allen, 
die mithelfen, dass wir wieder eine schöne 
Agape-Feier erleben dürfen.
Ostersonntag:
Der Ostersonntag beginnt mit dem österlichen 
Hochamt mit festlicher Musik um 10.00 Uhr in 
der Maintalhalle. Das zweite österliche Hoch-
amt ist am Abend um 18.15 Uhr mit dem Chor 
Mosaik ebenfalls in der Maintalhalle. In beiden 
Gottesdiensten werden auch die Osterspeisen 
gesegnet, die Sie bitte neben dem Altar abstel-
len wollen.
Ostermontag:
Auch dieses Jahr laden wir am Ostermontag 
um 7.30 Uhr zum „Emmausgang“ ein, also zu 
einer Wanderung mit spirituellen Impulsen. 
Treffpunkt: Mittelweg an der Eisenbahnbrü-
cke (gegenüber  Hochhaus 23). Wir laufen 

nach Stockstadt und beginnen zusammen 
mit den EmmausjüngerInnen aus Stockstadt 
unsere Wanderung und werden anschließend 
im Pfarrzentrum vor der Messfeier mit einem 
stärkenden Frühstück verwöhnt. Um 10.00 Uhr 
sind alle EmmausjüngerInnen dann zur Mess-
feier in die Rosenkranzkirche eingeladen! Wir 
hoffen natürlich auf österlich-schönes Wetter!
Pfarrer Georg Klar
Ministranten                                                                              
#  Bitte beachten! Noch bis einschließlich MI-
SEREOR-Sonntag gilt der BLAUE Dienplan. 
Ab Samstag vor dem Palmsonntag gilt dann 
der WEISSE Osterdienplan, der in diesen Ta-
gen an Euch ausgeteilt werden wird!
#   Kläppern: Wir treffen uns am Gründonners-
tag um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Dort teilen wir 
die Gruppen ein und geben auch die Treff-
punkte für Karfreitagmorgen bekannt. Danach 
gehen wir zusammen in den Gottesdienst. Am 
Karfreitag treffen wir uns an den ausgemach-
ten Treffpunkten um 5.50 Uhr. Am Karsamstag 
werden wir nach dem ersten Kläppern zusam-
men frühstücken und im Anschluss das Dienen 
in der Osternacht einüben.
#  Bitte kommt immer verlässlich zu Eurem 
Dienst! Wenn Ihr einmal verhindert seid, sucht 
Euch bitte selbst Ersatz! Springt bitte auch für-
einander ein (das gehört zur Kameradschaft 
dazu)! Wenn Ihr keinen Ersatz findet, gebt bitte 
im Pfarrhaus Bescheid!
#  Bitte vormerken: Die nächste Altpapier-
sammlung ist am Samstag, dem 18. April 2026, 
um 8.00 Uhr. Macht alle mit!
Euer Pfarrer
Kommunionkinder - DANKE !
Bei den zwei Fastenaktionen der Kommuni-
onkinder am Faschingssonntag in Stockstadt 
und beim  Flohmarkt in Mainaschaff kamen 
insgesamt 640,- Euro zusammen, die beim 
“Mit-Geh-Tag” am vergangenen Sonntag an 
Pfarrer Georg Klar von der “Stiftung Weg der 
Hoffnung” für die Kinder in Kolumbien überge-
ben wurden. Im Namen der Kinder, die dank 
dieser tollen Aktionen nun in Kolumbien die 
Schule besuchen können, sagen wir den Kom-
munionkindern und ihren Familien ein großes 
Dankeschön für ihren tollen Einsatz! Gracias!     
Das Kommunionteam & Pfarrer Georg Klar
Einlegeaktionen: DANKE !
Ein herzliches Dankeschön allen, die beim Ein-
legen der Caritas-Briefe und der Rundbriefe 
“Weg der Hoffnung” mitgeholfen haben. Eben-
so ein Danke an die Mitglieder unseres Kon-
taktkreises für das Austragen der verschiede-
nen Briefe und sonstigen Materialien. Vergelt‘s 
Gott!
Pfarrer Georg Klar
Firmung
Die Firmungen für unsere drei Gemeinden 
Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
finden am Freitag, 20. März 2026, um 17.00 
Uhr in der Kirche St. Laurentius Kleinostheim 28



und am Samstag, 21. März 2026, um 10.00 
Uhr in der Rosenkranzkirche in Stockstadt 
statt. 49 Jugendliche haben sich insgesamt bei 
verschiedenen Firmtreffen und einem STARK-
Wochenende auf die Firmung vorbereitet. Aus 
unserer Gemeinde St. Margaretha sind dies:
Moritz Aulbach, Ben Baumann, Lara Beck, 
Alessandro Delia, Colm Gieles-Ladd, Jakob 
Grimm, Jonas Hanl, Abigail Hiemeyer, Mona 
Keller, Maxim Kiljanski, Marie Naumann, Luisa 
Scherer, Paula Schneider, Jan Schneider, Emi-
lia Singer, Isabella Spengler, Sara Wienand, 
Luke Williams und Jara Wöll
Begleiten wir die Jugendlichen im Gebet:
“Gott des Lebens, in unserer Pfarrgemeinde 
bereiten sich Jugendliche auf den Empfang 
des Sakramentes der Firmung vor. Du hast uns 
den Heiligen Geist versprochen. Erfülle sie mit 
deinem lebendigen Geist. Erfülle sie mit Kraft 
und Mut, mit Vertrauen und Stärke. Geh Du mit 
ihnen auf ihrem Weg. Begleite sie in schwie-
rigen Situationen und in schönen Momenten 
ihres Lebens. Stärke und segne sie. Amen.”
Simone Büttner & Pfarrer Georg Klar
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fasten-
aktion Misereor 2026
Die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter 
dem Leitwort „Hier fängt Zukunft an!“ Es geht 
um die berufliche Ausbildung junger Menschen 
in den Entwicklungsländern. Sie sollen das 
Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeits-
markt zu finden und den eigenen Lebensunter-
halt bestreiten zu können. Berufliche Bildung 
hilft, der vielerorts verbreiteten Jugendarbeits-
losigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: 
Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und 
Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, 
ihre Zukunft selbst zu gestalten - trotz aller 
Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verän-
dert das Leben grundlegend. Misereor fördert 
unzählige Projekte in diesem Bereich. Oft ist es 
die berufliche Bildung, mit der Zukunft anfängt. 
Unterstützen Sie bitte Misereor mit einer groß-
zügigen Spende bei der Kollekte zur Fasten-
aktion am Wochenende 21./22. März. Danke!
Fulda, 25. September 2025
Für die Diözese Würzburg:
+ Bischof Franz  
“Hab Mut, steh auf!” - Predigtreihe in der 
Fastenzeit
Unter dem Motto “Hab Mut, steh auf!” findet 
vom 13. bis zum 17. Mai 2026 der Katholi-
kentag in Würzburg statt - quasi vor unserer 
Haustüre. Ein Ehrenamtlicher und die drei 
Seelsorgerinnen in unserer pastoralen Unter-
gliederung Maintal nehmen das Thema bei 
ihren Predigten in den Blick. Wie im letzten 
Jahr laden wir Sie wiederum dazu ein, sich in 
der Fastenzeit auf den Weg durch unsere drei 
Gemeinden zu machen. Diese Fastenpredig-
ten werden wieder gehalten im Rahmen von 
gemeindeverbindenden Wort-Gottes-Feiern, 
die von den örtlichen Gottesdienstbeauftragten 

gestaltet werden. Für diese Gottesdienstform 
haben wir uns bewusst entschieden, um den 
Fokus in dieser Fastenzeit besonders auf das 
Wort Gottes und seine frohe Botschaft zu le-
gen.
Hier der Termin der letzten Fastenpredigt:
5. Fastensonntag, 22. März, 10.00 Uhr
Pfarrsaal St. Margaretha Mainaschaff - Karin 
Farrenkopf-Párraga
Wir freuen uns darauf, uns mit Ihnen gemein-
sam auf den Weg durch die Fastenzeit zu ma-
chen.
Ihr Seelsorgeteam Maintal
Solibrot-Aktion: “Backen.Teilen.Gutes tun.”
Brot begleitet uns durch den ganzen Tag: am 
Frühstückstisch, als Pausenbrot, bei der Brot-
zeit, beim Abendbrot. Und mit einem Solibrot 
können Sie viel Gutes tun - sogar den Hunger 
in der Welt lindern. Machen Sie mit! Am MISE-
REOR-Sonntag, also am 22. März 2026, nach 
der Wort-Gottes-Feier um 10.00 Uhr können 
“Soli-Brote” erworben werden. Die Brote wer-
den zuvor in der Wort-Gottes-Feier gesegnet. 
Der Spendenanteil des Verkaufs fließt der MI-
SEREOR-Aktion 2026 zu, die in diesem Jahr 
unter dem Thema steht: “Hier fängt Zukunft 
an!” Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot 
unterstützen. Herzlichen Dank!
Doris Hock, Eine-Welt-Team
Silvia Morhard, Frauenkreis
Eine-Welt-Verkauf vor Ostern
Vielleicht suchen Sie noch eine Kleinigkeit, um 
das Osternest für Ihre Lieben zu füllen? Viele 
unterschiedliche Produkte aus fairem Handel 
wären eine Möglichkeit! Sehr schöne Tafelker-
zen für Ihren Ostertisch - leckere Kekse aus 
Sizilien! Wir unterstützen die Produktion von 
Keksen nach original italienischem Rezept, 
die in einem Gefängnis hergestellt werden. 
Außerdem finden Sie bei uns leckere Schoko-
ladensorten und hervorragenden Kaffee in der 
Geschenkpackung aus Nicaragua - alles fair 
und bio! Gelegenheit für diesen Ostereinkauf 
wäre am Sonntag, 22. März 2026 nach dem 
Gottesdienst im Pfarrheim, ab ca. 10.30 Uhr. 
Wir bedanken uns für Ihr Interesse!
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff e.V.
Ausstellung „ZUKUNFT LEBEN“
Von Oktober bis Dezember 2025 fand in un-
serem Pastoralen Raum eine Veranstaltungs-
reihe für junge Erwachsene unter dem Thema 
„ZUKUNFT LEBEN“ statt. Bei einer der Veran-
staltungen, einem künstlerischen Workshop, 
haben sich 14 junge Erwachsene kreativ mit 
der Frage „Wie sieht deine Welt von morgen 
aus?“ auseinandergesetzt. Die Kunstwerke, 
die als Antworten auf diese Frage entstanden 
sind, waren dann im Februar in einer Ausstel-
lung in der Kirche St. Agatha in Aschaffenburg 
zu sehen. Jetzt ist diese Ausstellung auch bei 
uns in Mainaschaff zu bewundern, nämlich 
vom Sonntag, 22. März 2026, bis Ostersonn-
tag, 5. April 2026, in unserem Pfarrsaal rund 29



um die Gottesdienste im Pfarrheim. Nähere In-
formationen zu dieser besonderen Ausstellung 
gibt es über: Pastoralassistentin Isabel Staps 
(Tel. 0175-7606067).
Isabel Staps, Pastoralassistentin
Pastoraler Raum Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal
Frühjahrskonzert
Wir weisen hin auf das Frühjahrskonzert der 
Blaskapelle am Sonntag, 22. März 2026, um 
17.00 Uhr in der Maintalhalle. Eintrittskarten 
gibt es bei den MusikerInnen selbst, im Rat-
haus, in der Sozialstation und bei uns im Pfarr-
büro zu den üblichen Öffnungszeiten sowie an 
der Abendkasse  und zwar zum Preis von 12,- 
€ für Erwachsene und 8,- € für Jugendliche von 
14 bis 17 Jahren (Kinder bis 13 Jahre sind frei, 
benötigen aber auch eine Eintrittskarte).
Pfarrer Georg Klar
Schönstattmütter
Herzliche Einladung zu unserem Frühjahrstref-
fen am Montag, 23. März 2026, um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim in Stockstadt am Main unter dem 
Thema “Frau im Sturm glaubensstark”. Wir le-
ben in einer bewegten, stürmischen Zeit. Wie 
wird unsere Welt in 10 Jahren aussehen und 
welche Welt werden unsere Kinder und Enkel-
kinder vorfinden, wenn sie erwachsen sind? 
Auf diese Fragen kann niemand so einfach 
gültige oder beruhigende Antworten finden. 
Aber wir können uns damit auseinanderset-
zen, wie wir mit den Gefühlen der Unsicherheit 
und Sorgen umgehen. In jedem Sturm, in jeder 
Krise liegen neue Chancen und Potentiale für 
Neuanfänge. Beim Frühjahrstreffen wollen wir 
diese Potentiale heben und uns ausrüsten, so 
dass wir als “Frau im Sturm” im Regen  tanzen 
können. Veranstalter ist die Schönstatt Frau-
enbewegung der Diözese Würzburg. Bitte bei 
Interesse bei Christina Lang (Tel. 74913) mel-
den. Herzlich willkommen!
Christina Lang
Gemeindeteam: Konstituierende Sitzung                                                                                                            
Recht herzliche Einladung an die neu ge-
wählten Mitglieder des Gemeindeteams St. 
Margaretha zur Konstituierenden Sitzung am 
Dienstag, dem 24. März 2026, um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim. Wer   gerne noch im Gemeinde-
team mitarbeiten möchte (was jederzeit mög-
lich ist), nehme doch bitte mit mir als Pfarrer 
(Tel. 73320) oder mit einem anderen Mitglied 
des Gemeindeteams Kontakt auf und komme 
am 24. März 2026 einfach dazu. Wir freuen 
uns über Ihr und Euer Interesse!
Pfarrer Georg Klar
Palmkätzchen gesucht!
Für die Prozession und für den Gottesdienst 
am Palmsonntag wollen wir kleine Palm-
sträußchen binden. Wer könnte uns mit 
Palmkätzchen, Buchs oder Tuja weiterhel-
fen? Wir haben bisher leider dazu noch keine 
Rückantwort erhalten. Bitte nehmen Sie mit 
mir Kontakt auf (Tel.: 8628330 oder Email:  

morhard.silvia@gmail.com)! Dankeschön!
Silvia Morhard
Bücherflohmarkt: Helfer gesucht!
Ende März findet wieder der Aschaffenburger 
Bücherflohmarkt statt - in diesem Jahr bereits 
zum 82. mal. Er ist seit vielen Jahren eine fes-
te Größe in unserer Region. Viele Menschen 
kommen da zusammen, stöbern nach Lese-
schätzen und unterstützen zugleich einen gu-
ten Zweck. Der Erlös dieses traditionsreichen 
Flohmarkts kommt karitativen Projekten, z.B. 
unserer Stiftung „Weg der Hoffnung“, zugu-
te und ist damit ein schönes Beispiel dafür, 
wie gemeinsames Engagement ganz konkret 
helfen kann. Damit der Flohmarkt stattfinden 
kann, braucht es jedes Jahr viele helfende 
Hände. Für den Aufbau des Marktes werden 
daher wieder UnterstützerInnen gesucht:
- Freitag, 27.03.26, ab 17.00 Uhr: Beladen des 
LKW (ca. 1,5–2 Stunden), Treffpunkt: bei And-
reas Sickenberger, Flachstr. 26, Aschaffenburg
- Samstag, 28.03.26, ab 7.30 Uhr: Abladen des 
LKW und Bestücken der Halle (ca. 2 Stunden), 
Treffpunkt: TVA-Halle, Kochstraße Aschaffen-
burg (Hintereingang)
Der Einsatz am Samstag hat zudem einen 
kleinen Bonus: Man ist zur Öffnung des Floh-
markts bereits in der Halle und kann vielleicht 
selbst das eine oder andere Buch entdecken. 
Es gibt kein Helfer-Limit. Jede Unterstützung 
ist willkommen. Wer Zeit und Kraft einbringen 
kann, trägt dazu bei, dass dieser Flohmarkt 
auch weiterhin vielen Menschen Freude macht 
und zugleich viel Gutes bewirkt. Wer mithelfen 
möchte, meldet sich bitte bei Carsten Reichert 
(Tel. 06021-4383777 bzw. 0170-4162545 oder 
E-Mail: Carsten.Reichert@wegderhoffnung.
de). Mil Gracias!
Carsten Reichert & Pfarrer Georg Klar
Kinderkirche
Hallo, liebe Kinder! Wir dürfen Euch herzlich 
zu unserer nächsten Kinderkirche am Palm-
sonntag einladen. Wir beginnen zusammen 
mit der ganzen Gemeinde um 9.45 Uhr mit der 
Palmweihe im Hof der Kita St. Margaretha und 
laufen dann mit bei der feierlichen Prozession 
zum Pfarrheim. Dort beginnt gegen 10.00 Uhr 
die Kinderkirche im Raum 8. Diese Kinderkir-
che steht unter dem Thema: „Freude, Hoffnung 
und ein neuer Anfang“. Wir freuen uns, wenn 
Ihr dabei seid!   
Euer Kinderkirchenteam
Vorösterliche Versöhnungsfeier                                                                                         
Herzliche Einladung zu unserer vorösterlichen 
Versöhnungsfeier am Palmsonntagabend, 
Sonntag, dem 29. März 2026, um 18.15 Uhr 
im Pfarrsaal. Gemeinsam nachzudenken über 
unser Leben, gemeinsam unsere Schuld zu 
bekennen und gemeinsam Gottes Vergebung 
uns zusagen zu lassen, dazu lade ich alle ein. 
Am Ende haben Sie Gelegenheit, Ihre MISE-
REOR-Spende abzugeben.
Pfarrer Georg Klar30
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Fastenopfer der Kinder
Hallo Kinder! In der Schule und in den Kin-
dergärten wurden die Fasten-Opferkästchen 
ausgeteilt. Die Kinder-Fastenaktion 2026 
steht unter dem Motto „Mit Rucky Reiselustig 
in Kamerun“. Das kleine Comic-Heft, das Ihr 
bekommen habt, erzählt von den Kindern, mit 
denen Ihr teilen dürft. In allen Gottesdiensten 
vom Palmsonntag bis zum Ostermontag könnt 
Ihr die dann hoffentlich gut gefüllten Opferkäst-
chen mitbringen.
Pfarrer Georg Klar
Gotteslob
Bringen Sie in der Zeit der Schließung unse-
rer Pfarrkirche während der Generalsanierung 
zu den Gottesdiensten an wechselnden Orten 
(Pfarrsaal, Maintalhalle, Evangelisches Ge-
meindezentrum) bitte möglichst Ihr eigenes 
Gotteslob mit! Dankeschön!
Pfarrer Georg Klar
Neue Verwaltungsleitung PR AB-West
Ab April bekommt unser Pastoraler Raum 
Aschaffenburg West eine Verwaltungsleiterin, 
nämlich Frau Corinna Schmidt. Sie wird u.a. 
die Verantwortung für unsere Beschäftigten im 
Pfarrbüro und Strukturarbeiten für eine gute 
Verwaltung unserer sieben Pfarrgemeinden 
übernehmen und ist das Bindeglied zwischen 
den Seelsorger*innen und den Verwaltungs-
kräften. Mit diesen Worten stellt sie sich uns 
vor:
Grüß Gott! Mein Name ist Corinna Schmidt 
und ich freue mich, ab dem 1. April als Ihre 
neue Verwaltungsleiterin im Pastoralen Raum 
Aschaffenburg West tätig zu sein. Ich bin 49 
Jahre alt, verheiratet, Mutter einer erwachse-
nen Tochter und wohne in Hösbach-Bahnhof. 
Nach meiner Ausbildung zur Industriekauffrau 
konnte ich als Sekretärin in der kaufmänni-
schen Leitung eines Bauunternehmens wert-
volle Einblicke gewinnen.
Seit 17 Jahren bin ich nun als Beschäftigte im 
Pfarrbüro in der Pfarreiengemeinschaft Hös-
bach Maria an der Sonne tätig und ich habe 
in dieser Zeit umfassende Praxiserfahrungen 
gesammelt. Dabei lernte ich die Abläufe und 
Strukturen der kirchlichen Verwaltung von 
Grund auf kennen und trug aktiv zur Opti-
mierung sowie Weiterentwicklung bei. Zudem 
hatte ich eine maßgebliche Rolle bei der Or-
ganisation und Koordination der Verwaltung 
im Pastoralen Raum Aschaffenburg Ost. Die 
Hauptaufgabe einer Verwaltungsleitung ist es, 
das Pastorale Personal zu unterstützen. Mir 
liegt besonders am Herzen, eng mit den Haupt- 
und Ehrenamtlichen zusammenzuarbeiten und 
die Verwaltung so zu gestalten, dass wir als 
Kirche vor Ort weiterhin verlässlich und auch 
ansprechbar für Sie da sind.
In meiner Freizeit verbringe ich Zeit mit mei-
ner Familie und meinen Freunden, ich fahre 
E-Bike, gehe ins Fitnessstudio, lese und bin 
gerne kreativ.

Ich freue mich sehr auf die neue Herausforde-
rung, auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und 
darauf, gemeinsam die Weiterentwicklung des 
Pastoralen Raums Aschaffenburg West mitzu-
gestalten.
Herzliche Grüße, Corinna Schmidt
Wir alle wünschen Frau Schmidt ein gutes 
Ankommen, ein fruchtbares Arbeitsumfeld 
und Gottes Segen für ihre neue Aufgabe bei 
uns und sagen: Herzlich willkommen, Corinna 
Schmidt!
Für den Pastoralen Raum:
Pfr. Uwe Nimbler, Moderator
GemRef Karin Farrenkopf-Párraga, Koordina-
torin
Kläppern
Auch in diesem Jahr gibt es das traditionelle 
Kläppern. Wir treffen uns am Gründonnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Dort teilen wir die 
Gruppen ein und geben auch die Treffpunkte 
für Karfreitagmorgen bekannt. Danach gehen 
wir zusammen in den Gottesdienst. Am Kar-
freitag treffen wir uns an den ausgemachten 
Treffpunkten um 5.50 Uhr. Am Karsamstag 
werden wir nach dem ersten Kläppern zusam-
men frühstücken und im Anschluss dann das 
Dienen in der Osternacht einüben. Wir freuen 
uns auf eine tolle Kläpperaktion mit euch! Sehr 
gern dürfen auch Kinder und Jugendliche mit-
machen, die (noch) keine Ministranten sind!
Eure Minirunde
Fastenkalender, Fasten-Pass, Hirtenwort 
und Hausgottesdienst
Es gibt noch einige Restexemplare des Fas-
tenkalenders 2026. Zum Preis von nur 3,- Euro 
können Sie ihn im Pfarrbüro bekommen. Auch 
der „Fasten-Pass“ will eine Hilfe sein, gute Vor-
sätze für die Fastenzeit sinnvoll und phanta-
sievoll in die Tat umzusetzen. Auch er liegt im 
Pfarrbüro und auf dem Tisch im Eingangsbe-
reich des Pfarrheimes aus, so wie das Hirten-
wort unseres Bischofs. Auch die Texte für den 
Hausgottesdienst in der Fastenzeit liegen dort 
aus. Greifen Sie zu!
Das Pfarrbüro-Team
Oster-Agape
Im Anschluss an die Feier der Osternacht mit 
den Stationen “Kirchplatz, Pfarrhof und Pfarr-
heim” sind alle wieder zur Agape-Feier im 
Pfarrsaal eingeladen. Wir bitten Sie darum 
schon heute, die Agape mit vielen leckeren 
Sachen zu füllen. Die gebackenen Osterbro-
te, Hefezöpfe, Kuchen, bunten Ostereier und 
andere zubereitete Snacks und Leckereien 
der fleißigen BäckerInnen und MitarbeiterIn-
nen können am Karsamstag von 15.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden. 
Es ist eine Hilfe, wenn Sie im Pfarrbüro (Tel. 
73320) oder bei Waltraud Herold (Tel. 73688) 
Bescheid geben, was wir erwarten dürfen. 
Vergelt’s Gott allen, die mithelfen, auch heuer 
eine schöne Agape-Feier erleben zu dürfen!
Pfarrer Georg Klar



Kultur- und Kaffeefahrt - VORSCHAU !
Unsere nächste Kultur- und Kaffeefahrt wird 
uns am Donnerstag, 30. April 2026 ins Fran-
kenland führen. Näheres demnächst im Mit-
teilungsblatt! Aber schon mal zum Vormerken: 
Die Anmeldung findet am Dienstag, 14. April 
2026, von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrbüro 
statt!
Waltraud Herold und Monika Klafke
Seniorenfreizeit 2026 - VORSCHAU !
Bereits Ende Februar war die Anmeldung für 
unsere Seniorenfreizeit 2026. Unsere Fahrt 
geht diesmal nach Hitzacker, ein Städtchen 
an den Elbtalauen. Aus Alters- und Krankheits-
gründen können einige Teilnehmer/Innen nicht 
mehr mitfahren. Deshalb sind einige Plätze frei 
geworden. Vielleicht haben Sie ja Lust mitzu-
fahren? Wir würden uns sehr darüber freuen. 
Und Ihnen werden die Fahrt, die Ausflüge und 
die Gemeinschaft sicherlich gefallen. Probie-
ren Sie es aus! Sie können sich gerne bei Wal-
traud Herold (Tel. 73688) informieren.
Waltraud Herold & Christiane Mauder
Fahrt zum Katholikentag - VORSCHAU !
Liebe Interessierte am Katholikentag! Der Pas-
torale Raum Aschaffenburg-West mit seinen 
sieben Gemeinden macht sich gemeinsam auf 
den Weg zum Katholikentag nach Würzburg. 
Wir möchten möglichst vielen Mitgliedern un-
serer Pfarreien und weiteren Interessenten 
die Möglichkeit bieten, kostenfrei nach Würz-
burg und zurück zu kommen. Wir bieten: gute 
Weggemeinschaft und neue Eindrücke, mutige 
Menschen und belebende Gespräche, wunde 
Füße und Musterprogramme für den jeweiligen 
Tag, Busbegleitung sowie eine Tageskarte (für 
Ehrenamtliche kostenfrei) für den Besuch der 
Veranstaltungen des Katholikentages. Wir bie-
ten 3 Mitfahrgelegenheiten an:
Donnerstag, 14. Mai 2026, 8.00 Uhr in Stock-
stadt (Kirchplatz, Dessauer Straße 11) - Anmel-
dung dafür ist im Pfarrbüro Stockstadt: pfarrei.
stockstadt@bistum-wuerzburg.de, Tel.: 06027-
70116.
Freitag, 15. Mai 2026, 7.30 Uhr in Großost-
heim (Marktplatz) - Anmeldung dafür ist im 
Pfarrbüro Großostheim/Pflaumheim/Ringheim/
Wenigumstadt: pfarrei.grossostheim@bistum-
wuerzburg.de, Tel.: 06026-4770.
Samstag, 16. Mai, 7.30 Uhr in Kleinostheim 
(Parkplatz neuer Kinderhort, Goethestraße 36 
B) - Anmeldung dafür ist im Pfarrbüro Kleino-
stheim: pfarrhaus@sankt-laurentius-kleinost-
heim.de, Tel.: 06027-46120.
Melden Sie sich zu diesen Fahrten bitte bis 
spätestens 16. April 2026 in den jeweils ange-
gebenen Pfarrbüros an! Vergessen Sie nicht, 
uns mitzuteilen, wenn Sie ein Tagesticket be-
nötigen. Weitere und nähere Infos finden Sie 
auf den Flyern, die in den Kirchen sowie bei 
uns in Mainaschaff im Pfarrbüro und im Pfarr-
heim ausliegen. Informationen zum Programm 
des Katholikentages finden Sie auch unter: 32

www.katholikentag.de/programmmenue !
Pfarrer Georg Klar
Neues aus unserer Sozialstation St. Mar-
garetha
# “Neues aus dem Bezirk Unterfranken” - Ab 
sofort wird der Bezirk Unterfranken als zustän-
diger Sozialleistungsträger jeden 2. Montag im 
Landratsamt Aschaffenburg anwesend sein. 
Zwischen 13.00 und 16.00 Uhr bietet der Be-
zirk, der sonst seinen Sitz in Würzburg hat, 
ein wohnortnahes Beratungsangebot rund 
um dessen „Finanzielle Hilfe zur Pflege“ an. 
Die Termine vergibt der Pflegestützpunkt des 
Landkreises unter Tel. 3946060 sowie per E-
Mail an pflegestützpunkt@Lra-ab.bayern.de - 
Der Bezirk gewährt Leistungen für Menschen 
mit ambulantem und stationären Pflegebedarf, 
wenn die Leistungen der Pflegeversicherung 
oder eigene Mittel nicht ausreichen. Benötigen 
Sie nähere Informationen, fragen Sie bei uns in 
der Sozialstation nach (Tel. 73820)!
#  “Tag der Vereine” - Am Sonntag, 12. April 
2026, findet in der Maintalhalle von 13.00 bis 
17.00 Uhr wieder der „Tag der Vereine“ statt. 
Mainaschaffer Vereine haben hier die Möglich-
keit, sich vorzustellen und ihre Vereinsarbeit zu 
präsentieren. Auch unsere Johannes-Gemein-
schaft wird mit einem eigenen Infostand daran 
teilnehmen. Hierzu suchen wir noch Ehrenamt-
liche aus unseren unterschiedlichen Diensten, 
die an diesem Tag vor Ort sein wollen und ggfs. 
über ihr Engagement berichten möchten.
# “Fortbildungsveranstaltung” - Am Donners-
tag, 16. April 2026, findet von 18.30 bis 20.00 
Uhr eine Fortbildung für Ehrenamtliche im 
sozialen Bereich statt mit dem Thema: „Her-
ausforderung Pflege - Was tun bei Pflegebe-
dürftigkeit?“ Das Thema “Pflegebedürftigkeit” 
betrifft beinahe alle Menschen im Laufe des 
Lebens mindestens einmal. Und dennoch be-
stehen viele Fragen und Unsicherheiten, so-
bald eine Pflegesituation sich ankündigt oder 
bereits eingetreten ist. Der Pflegestützpunkt 
des Landkreises Aschaffenburg bietet kosten-
lose und neutrale Beratung zu allen Fragen 
rund um die Organisation von Pflege. Ziel ist 
es, die bestmögliche Versorgungs- und Betreu-
ungssituation für Pflegebedürftige herzustellen 
und pflegende Angehörige zu entlasten. Die 
Veranstaltung findet im Benefiziatenhaus, Am 
Kirchberg 1, Großostheim, statt. Wer Interesse 
hat, daran teilzunehmen, melde sich bitte bis 
9. April 2026 in der Sozialstation (Tel. 73820), 
um die Teilnehmer anmelden zu können. Die 
Fortbildung wird von der „Fachstelle für Bür-
gerschaftliches Engagement des Landkreises 
Aschaffenburg“ und dem „Fachdienst Gemein-
decaritas“ angeboten.
Andrea Scheich
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
Der Kooperationspartner unserer Johannes-
Gemeinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul, 
macht auf diese Angebote aufmerksam:
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# “Kabarettabend” - Herzliche Einladung zu 
einem Kabarettabend mit Stefan Waghubinger 
am Samstag, dem 21. März 2026, um 20.00 
Uhr. Sonderaktion zum Jubiläum: Jeder Gast 
erhält einen Lemon Secco oder ein alkoholfrei-
es Getränk gratis!
# „Offener Mittagstisch“- In Gesellschaft 
schmeckt’s einfach besser. Unser Angebot „Of-
fener Mittagstisch“ bietet Ihnen, täglich wech-
selnd, zwei Gerichte zur Auswahl. Genießen 
Sie einen ansprechend gedeckten Tisch, gutes 
Essen und die Gesellschaft unserer weiteren 
Gäste. Sprechen Sie mit uns!
# “Tagespflege” - Die ideale Ergänzung zur 
Pflege daheim! Die Tagespflege kann wirksam 
dazu beitragen, dass ältere Menschen mög-
lichst lange selbstständig zu Hause leben kön-
nen, ohne auf eine angemessene Betreuung 
und Pflege verzichten zu müssen. Und wenn 
Sie einen anerkannten Pflegegrad haben, 
übernimmt die Pflegekasse einen Großteil der 
Kosten. Gemeinschaft erleben und daheim 
wohnen bleiben - das geht!
Nähere Informationen gibt es immer aktuell 
im Haus St. Vinzenz von Paul in Kleinostheim 
(Tel. 06027-4770). 
Andrea Scheich 
Neues aus dem „Bachgau“
Die Untergliederung „Bachgau“ lädt alle Ge-
meinden unseres Pastoralen Raumes Aschaf-
fenburg West zu folgenden Veranstaltungen 
ein:
#  Konzert „Zum Glück gibt es Wege“ - Herz-
liche Einladung zu einem Konzert mit Pater 
Anselm Grün und Clemens Bittlinger am Sonn-
tag, 19. April 2026, um 17.00 Uhr in der St. 
Pius-Kirche in Ringheim. Karten erhalten Sie 
im Pfarrbüro Ringheim (Anne-Frank-Straße 
16) am Montag und Donnerstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr (Tel. 06026-1544 oder pfarrei.ringheim@
bistum-wuerzburg.de)
#  6-Tage-Reise der Pfarrgemeinde Großost-
heim - Herzliche Einladung zu einer Reise der 
Pfarrei Großostheim ergeht an den ganzen 
Pastoralen Raum AB-West. Wer Interesse hat, 
an der Busfahrt vom 25. bis zum 30. Mai 2026 
zu den „Märchenschlössern - Rokokozauber 
und klare Bergseen im Königlichen Allgäu“, 
melde sich unter: pfarrei.grossostheim@bis-
tum-wuerzburg.de !
Das Bachgauer Seelsorgeteam
Homepage
Die Gottesdienstordnung und die Hinweise zu 
all unseren Veranstaltungen finden Sie auch 
auf der Homepage. Hier finden Sie auch Links 
zu andewren interessanten Seiten. Schau-
en Sie doch wieder mal bei uns vorbei: www.
sankt-margaretha-mainaschaff.de !
Wolfram Endemann
Termine:                                                                                                                                
So., 22.03.
17.00 Uhr 	� Frühjahrskonzert unserer Blas-

kapelle in der Maintalhalle

Mo., 23.03.		
19.00 Uhr	� Vorstand und Beratender Aus-

schuss Johannes-Gemeinschaft:
		  Sitzung im Pfarrheim
Di., 24.03.	
14.00 Uhr	� Rollstuhlcafé: Besuch in der Kita 

St. Peter und Paul
17.00 Uhr	 Küstertreffen im Pfarrheim
19.00 Uhr	� Gemeindeteam: Konstituierende 

Sitzung im Pfarrheim
19.00 Uhr	 Tanzkreis in der Maintalhalle
Mi., 25.03.		
19.30 Uhr	� Offene Frauengruppe: Treffen im 

Pfarrheim
Terminvorschau: 
Mi., 01.04.		
08.30 Uhr	 Messfeier im Pfarrsaal
Do., 02.04.		
20.00 Uhr	� Gemeinsame Feier des Letz-

ten Abendmahls unserer beiden  
katholischen Pfarrgemeinden 
Stockstadt und Mainaschaff in 
der Rosenkranzkirche in Stock-
stadt (mit Fußwaschung)

Fr., 03.04.		
09.00 Uhr	� Kreuzweg der Pfarrgemeinde am 

Kapellenberg
11.00 Uhr	� Kreuzweg der Kinder und Famili-

en am Kapellenberg
15.00 Uhr	� Ökumenische Karfreitagsliturgie 

im Evang. Gemeindezentrum
19.00 Uhr	� Andacht im Pfarrsaal von den  

7 letzten Worten Jesu am Kreuz
Sa., 04.04.	
22.00 Uhr	� Feier der Osternacht (Beginn auf 

dem Kirchplatz)
So., 05.04.		
10.00 Uhr	� Österliches Hochamt in der 

Maintalhalle mit festlicher Musik
18.15 Uhr	� Österliches Hochamt in der 

Maintalhalle mit dem Chor Mosa-
ik

Mo., 06.04.	
07.30 Uhr	� Emmausgang zusammen mit der 

Pfarrgemeinde Stockstadt: 	
Treffpunkt an der Eisenbahnbrü-
cke (gegenüber Hochhaus 23),

		�  anschl. gemeinsames Frühstück 
im Pfarrzentrum in Stockstadt 	
und gemeinsame Messfeier in 
der Rosenkranzkirche

11.30 Uhr	� Ostergottesdienst im Haus Main-
parksee

Veranstaltungen in ital. Sprache - COMUNI-
TÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg‎ 
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Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30) - Cel. 0039 3519867685
Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: (numero italiano) 0039-
3711322476 WhatsApp oder (numero tedesco) 
0049-157-30861795 - Rita Masilla: Tel. 06021-
56879
Confessioni:
I sacerdoti sono disponibili per le confessioni 
da mercoledì a sabato dalle 16.00 alle 17.30. 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date sante Messe:                                                                                                                                     
Sabato, 21 marzo 2026, ore 14.00: Ritiro di 
Quaresima, Glaserstr. 1, Gailbach
Domenica, 5 aprile 2026 (Pasqua di risurrezio-
ne), ore 12.15: santa Messa, Kapuzinerkirche

Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainkaelkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 442 66 00
kita.riesenglueck.mainaschaff@elkb.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau

Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau

ANGEDACHT
Liebe Leserin, lieber Leser!
Noch zwei Wochen, dann ist Gründonnerstag 
und dann rückt wieder einer der Jünger in ein 
schlechtes Licht. Judas!
Bei Matthäus lesen wir: „Da ging einer von 
den Zwölfen, mit Namen Judas Iskariot, hin zu 
den Hohepriestern und sprach: Was wollt ihr 
mir geben? Ich will ihn euch verraten. Und sie 
boten ihm dreißig Silberlinge. Und von da an 
suchte er eine Gelegenheit, dass er ihn verrie-
te.“ (Mt 26, 14-16)
Eine einzige Tat ist es, die den Namen „Ju-
das“ im christlichen Kulturkreis bis heute zu 
einem Schimpfnamen gemacht hat: Judas hat 
Jesus verraten. Zwar lehrte Jesus täglich im 
Tempel und vermutlich lag bei den offiziellen 
Stellen längst ein Dossier über ihn vor, aber 
Judas verriet den Ort, an dem Jesus mit den 
Jüngern das letzte Abendmahl nahm. In einer 
Nacht-und-Nebel-Aktion führte er eine Bande 
von Häschern, mit Knüppeln und Schwerter 
bewaffnet, zu dem Mann, zu dessen engsten 
Kreis er gehört hatte. Sein Lohn: 30 Silberlin-
ge, der Wert eines preiswerten Sklaven. Und 
um das Maß der Verworfenheit vollzumachen: 
Er verriet seinen Herrn durch einen Kuss – Ju-
daslohn, Judaskuss. Viel weiß man nicht von 
Judas. Er kam aus einem Dorf Karioth, daher 
auch der Beiname Judas Iskariot. Die vier 
Evangelien lassen Judas in keinem guten Licht 
erscheinen. Ein Dieb, ein Verräter und so wur-
de Judas über die Jahrhunderte, gerade dann 
auch im Mittelalter, zum Inbegriff des Bösen, 
als Werkzeug des Teufels. Er wird zur Hass-
figur der Kirche und zum Liebling der Antise-
miten. Jahrhundertelang wurde Judas mit den 
Juden schlechthin gleichgesetzt. Die Folgen 
waren oft fatal! Bis heute ist der Name Judas 
mit so vielen negativen Assoziationen besetzt, 
dass der Namen zum Schutz eines Kindes, so 
im Gesetz festgeschrieben, nicht an ein Kind 
gegeben werden darf. Warum hat Judas Jesus 
verraten? Es gab viele Versuche, das heraus-
zufinden, aber ehrlich gesagt wissen wir es 
nicht! In der Reformationszeit fand man zu ei-
ner, wie ich meine, beachtenswerten Antwort: 
Judas ist einer von uns. Die Schuld am Tod 
Jesu trägt nicht Judas, tragen nicht die Juden, 
es ist die Schuld aller.
„Drum wir dich armen Juda, dazu die Juden-
schar, nicht billig dürfen schelten, die Schuld ist 
unser gar“, reimte Martin Luther.
Sprich: Zum Verrat sind wir alle fähig. Judas 
ist kein Sonderfall. Er ist unser aller Fall Doch 
das Böse braucht einen Namen. Wir brauchen 
Judas, den Verräter schlechthin, damit wir uns 
selbst entlasten können. In der weiteren Ge-
schichte bereut Judas, was er getan hat. Den 
Tod seines Freundes hat er so nicht gewollt. 
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Als ihm bewusst wird, was er getan hat und es 
nicht wieder rückgängig machen kann, nimmt 
er sich sein Leben…
Judas – einer von uns, auch in der Reue und 
Einsicht? Oder uns in beidem voraus?
Kurt Marti, der Schweizer Pfarrer und Dichter, 
hat es einmal so formuliert: „Schöner Judas… 
ach was war doch ein Einer verrat gegen die 
Vielen der christen der Kirchen die dich verflu-
chen? Ich denke dir nach und deiner tödlichen 
trauer die uns beschämt.“ Judas zerbricht an 
seinem großen Fehler und kann damit nicht 
mehr leben. Judas wird zum Selbstmörder. 
Auch so eine „Sache“, die ihn in ein schlechtes 
Licht rückt. Der Verräter stirbt am gleichen Tag 
wie der von ihm  Verratene: Jesus am Kreuz, 
Judas am Strick. Seit dem galt, dass Judas 
fortan in der Hölle schmoren musste!
Aber ist dem so? Ein für mich sehr beeindru-
ckendes Zeugnis über unser oft vorschnelles 
urteilen ist ein Bild aus der berühmten Basili-
ka Sainte-Marie-Madeleine in Burgund. Dort 
nimmt Christus des Leichnam des erhängten 
Judas auf seine Schultern und trägt ihn wie der 
gute Hirte das verlorene Schaf und bringt in 
Heim zu Gott seinem Vater.
Ich gebe zu, diese Bild bringt mich den Tränen 
nahe – und erfüllt mich mit großer Dankbarkeit.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 22.03.2026
Judika
09.00 Uhr  Gottesdienst, Friedenskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)
10.15 Uhr  Gottesdienst, gestaltet von den
	 Konfirmanden, Gemeindezentrum
	 (mit Pfarrerin Mainka)
Mittwoch, 25.03.2026  
19.30 Uhr  Ha(l)bacht in der Passion, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)
Sonntag, 29.03.2026
Palmarum / Palmsonntag  
10.00 Uhr  Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
11.15 Uhr  Gottesdienst, Gemeindezentrum
	  (mit Pfarrer Abel)
Krabbelgruppen 
Dienstag, 09.30 – 11.00 Uhr, Gemeindesaal 
Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeindezent-
rum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir gerne 
den Kontakt zu den Leitungen unserer Grup-
pen
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 15. April um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum. Wer sich an Ge-
sellschaft mit Kaffee und Kuchen erfreut ist 
herzlich eingeladen. Kommen Sie einfach mit 
dazu.

Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. 
Gospelchor SiPreGy
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 bis 
21.15 Uhr in der Friedenskirche in Stockstadt. 
Wer Lust hat mitzusingen kann einfach dazu 
kommen.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis montags im 
Gemeindezentrum.
Kontakt über das Pfarramt 06027 8131
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Matthäus 20, 28
Der Menschensohn ist nicht gekommen, daß 
er sich dienen lasse, sondern daß er diene und 
gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele. 

Annahme-
schluss

für Anzeigen und Texte im 
Amts- und Mitteilungsblatt der  
übernächsten Woche (KW 14) 

ist wegen „Karfreitag“

Dienstag, 
31.03.2026,  

10 Uhr!

Bitte beachten Sie diesen  
Abgabetermin,  

Nachmeldungen können  
nicht berücksichtigt werden.

Ihre Druckerei Tübel
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Vorschau:
Sa. 21.03.2026
Bambinis: 9.00 Uhr, Kinderfestival Alzenau
F1-Jug.: 9.30 Uhr, Kinderfestival Mainaschaff
F2-Jug.: 10.00 Uhr, Kinderfestival Albstadt
Spielort: Kälberau
E2-Jug.: 13.00 Uhr, TSV Mff 2 – DJK Kahl
D2-Jug.: 13.00 Uhr, JFG Mittl. Kahlgrund 3 - 
TSV Mff 2
Spielort: Mömbris
D1-Jug.: 11.30 Uhr, TSV Mff – TSV Aubstadt
D-Mä: FS 15.00 Uhr, (SG) TSV Mff – Blau-Gelb 
Ffm
C1-Jug.: 14.00 Uhr, Teut. Obernau - TSV Mff
So. 22.03.2026
E1-Jug.: 10.00 Uhr, TSV Mff – (SG) VfR Groß-
ostheim
B-Jug.: 14.00 Uhr, (SG) SC Freudenberg - 
TSV Mff
Spielort: Bürgstadt
Sie möchten gerne in netter Gesellschaft mehr 
Sport treiben?
Dann sind Sie genau richtig bei uns. Hier unser 
Angebot für Sie:
Gymnastik
	 • �Seniorengymnastik für Damen und Her-

ren
	   �Dienstags 16:30 – 17:30 Uhr in der Schul-

turnhalle
	   Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
	 • Damengymnastik
	   �Dienstags 17:45 – 18:45 Uhr in der Schul-

turnhalle
	   Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
	 • Bodyfit - Fitnessgymnastik für Frauen
	   �Muskeltraining mit und ohne Handgeräte, 

Stretching und Entspannung
	   �(auch für Wiedereinsteigerinnen geeignet)
	   �Mittwochs 19:15 – 20:45 Uhr in der Schul-

turnhalle
	   Übungsleiterin ist Christine Schwob.
	 • Faszienfitness
	   �Donnerstags 20:00 – 21:00 Uhr in der 

Schulturnhalle
	   Übungsleiterin ist Monika Joßberger
Leichtathletik
	 • �Leichtathletik für Jungen und Mädchen ab 

Schulalter (6 Jahre)
	   �Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr in der 

Schulturnhalle
	   Übungsleiterin ist Isabel Wienand.
	 • �Leichtathletik für Jungen und Mädchen ab 

10 Jahre
	   �Freitags 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in der 

Schulturnhalle
	   �Übungsleiter sind Kerstin und Claus Spinn-

ler.
Volleyball
	 • �Freizeitvolleyball für Damen und Herren
	   �Montags 20:00 – 22:00 Uhr in der Schul-

turnhalle
	   Übungsleiter ist Markus Klaaßen.36

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Vereinsmitteilungen

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
	 Petra Schmitt
	 Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 06021 / 793 69 33
	 E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Jugend
Ansprechpartnerin :
	 Susanne Schwenzer
	 Tel. 06021 761 76
Ergebnisse und Berichte:
B-Jug.: 
TSV Mff – Vatan Spor A‘burg	                     2 : 3
C1-Jug.: 
TSV Mff – (SG) SV Langendorf	      2 : 2
FS: SG Rot-Weis Ffm - TSV Mff	      9 : 2
C2-Jug.: 
TSV Mff – SG Strietwald		       0 : 7
D1-Jug.: 
WÜ FV 04 - TSV Mff		       3 : 1
D-Mä:
SG Mff/TV Schweinheim – Kickers A’burg  4 : 3
Von Beginn an entwickelte sich eine spannen-
de und ausgeglichene Partie. In der ersten 
Halbzeit hatten beide Teams viele Chancen, 
wobei die Kickers effizienter waren und deshalb 
mit 2:0 in Führung gehen konnten. Obwohl wir 
noch den Anschlusstreffer schossen, führten 
die Kickers nicht unverdient mit 2:1 zur Pause. 
In der zweiten Halbzeit wurden wir aber stärker 
und konnten durch drei sehenswerte Tore das 
Spiel drehen. Am Ende stand ein – aufgrund 
der zweiten Halbzeit - verdienter 4:3-Heimsieg 
für die SG TSV Mainaschaff/TV Schweinheim 
nach einem spannenden Spiel auf Augenhö-
he. Damit konnte auch unser drittes Vorberei-
tungsspiel gegen den bisher stärksten Gegner 
gewonnen werden.
E2-Jug.:
Vatan Spor III - TSV Mff 2		       4 : 3
E1-Jug.:
(SG) Germ. Dettingen - TSV Mff 2	      6 : 6
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Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft mehr 
Sport treiben möchten, sind Sie bei uns herz-
lich willkommen. Sicher ist auch für Sie ein 
passendes Sportangebot dabei.
Einfach Sportsachen einpacken, vorbeikom-
men und mitmachen.
Unsere Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Ansprechpartner:
	 Vorstand Kerstin Bauer
	 Radstr. 6, 63814 Mainaschaff
	 Tel: 0155/69217080
	 Kommandant Riccardo Martino
	 Carl-Bosch-Str. 4, 63814 Mainaschaff
	 Tel: 06021/4446553
	 Internet:
	 www.feuerwehr-mainaschaff.de
	 Facebook:
	 www.facebook.com/feuerwehr.mainaschaff
Kinderfeuerwehr  (6.-12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. Derzeit 
gibt es einen Aufnahmestop. Auf unserer Inter-
netseite finden Sie eine Warteliste. Bitte tragen 
Sie sich hier ein, falls Ihr Kind Interesse hat.
Jugendfeuerwehr (12.-17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Dienstsport
Zum Dienstsport treffen wir uns jeden Montag 
(außer in den Ferien) von 18.30-20.00 Uhr in 
der Schulturnhalle zum Dienstsport. Bitte mel-
det euch, wenn möglich vorab im APager an.
3. Übungsdienst
Zum dritten Übungsdienst treffen wir uns am 
Donnerstag, den 26.03.2026.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung Kleinostheim
Zur Übung mit Kleinostheim treffen wir uns am 
Samstag, den 22.03.2026
Beginn: 09:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Kameradschaftsabend
Zum Kameradschaftsabend treffen wir uns am 
Samstag, den 28.03.2026
Beginn: 19:00 Uhr im Main-Wirtshaus in Uni-
form 
Osterspaziergang
Am Ostermontag, den 06.04.2026 treffen wir 
uns um 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus, um ge-
meinsam zum Steinbachtal in Kleinostheim zu 
laufen.

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Für Kinder bis 12 Jahre bitte die Anmeldung für 
die Osternester bis 30.03.2026 an 
vorstand@feuerwehr-mainaschaff.de  senden.
Ebenso bitte allgemeine Anmeldungen für 
den Osterspaziergang bis 30.03.2026 an  
vorstand@feuerwehr-mainaschaff.de senden.

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 753 49
	 Mobil 0177 212 88 46
	 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net 
Vorschau Tagesausflug
Liebe Vereinsmitglieder,
in diesem Jahr haben wir eine Führung  in 
Aschaffenburg unter dem Motto „Altstadt zum 
Kennenlernen“ mit anschließendem gemein-
schaftlichen Abendessen geplant. Haltet Euch 
bitte Samstag, den 9. Mai nachmittags frei. 
Nähere Informationen folgen noch.   
Oscheffer Saatgutbibliothek
Liebe Gartenfreunde,
in unserer Bücherei gibt es wieder ein breites 
Angebot von verschiedenstem Saatgut. Bitte 
nutzt dieses Angebot und informiert Euch vor 
Ort. Nur so kann dieses Angebot auch in Zu-
kunft weiter fortbestehen.
Tag der Vereine
Wir werden am 12. April in der Maintalhalle mit 
einem Informationsstand unseren Verein an 
diesem Tag vorstellen. Für die Kinder haben 
wir wieder ein Bastelangebot vorbereitet. Inter-
essierte Mitbürger sind herzlich eingeladen bei 
uns vorbeizuschauen. Gerne stehen wir für ein 
persönliches Gespräch über unseren Verein 
zur Verfügung.
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Der Garten im März
- �Ordnung im Erdbeerbeet schaffen: Schnei-

den Sie alte, welke Blätter ab und jäten Sie 
Wildkräuter. Lockern Sie die Erde flach auf 
und geben Sie etwas Kompost aufs Beet.

- �Entfernen Sie Reisig und angehäufelte Erde 
von Rosenstöcken, sobald die ersten Triebe 
erscheinen. Schneiden Sie die Gehölze erst, 
wenn keine starken Fröste mehr drohen.

- �Fuchsien, Engelstrompeten, Oleander und 
Co beginnen aktiv zu werden. Topfen Sie die 
Kübelpflanzen im Winterlager nun um und 
schneiden Sie Vertrocknetes heraus.  

- �Wer es im Herbst verpasst hat, kann im März 
noch Knoblauchzehen stecken.
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- �Wespen nutzen ihre Nester nur eine Saison. 
Sie können die verlassenen Hüllen jetzt prob-
lemlos entfernen.

- �Pflanzen Sie Kopfsalat nicht zu tief. Die Blät-
ter sollen flattern können.

- �Decken Sie erste Aussaaten und Pflanzen im 
Frühbeet mit Noppenfolie ab, falls Nachtfrös-
te angekündigt sind.

- �Schneiden Sie Clematis jetzt 30 cm über dem 
Boden komplett ab. So bilden sie zahlreiche 
neue Langtriebe, die reichlich blühen.

Stielmus: erste Ernte vom Beet.
Auch als Rübstiel bezeichnen Gärtner das 
erste Blattgemüse des Jahres. Wenn man im 
März sät und die Witterung günstig ist, kann 
man bereits Ende April ernten. 
Der Trick dabei ist, die Samen von Mai-, 
Herbst- oder weißen Rüben so dicht zu säen, 
dass sie gar nicht erst Rüben bilden, sondern 
nur zarte Stängel und mild-würziges Blattgrün.

Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Tagesfahrt ins Taubertal
Am Mittwoch, den 25.03. fahren wir mit dem 
Bus nach Weikersheim. Der staatlich aner-
kannte Erholungsort liegt an der Einmündung 
des Vorbachs in die Tauber, östlich von Bad 
Mergentheim im fränkisch geprägten Nord-
osten Baden-Württembergs. Besichtigung 
folgender Sehenswürdigkeiten: z. B. perfekt 
erhaltenes Schloss und prachtvoller barocker 
Schlossgarten, historische Altstadt, histori-
scher Gänsturm, erbaut um 1320, oder die 
gotische Stadtkirche sind möglich, wenn ge-
wünscht.
Wir starten um 10 Uhr an der Maintalhalle, 
Mittagessen wer möchte im Gasthaus „Grüner 
Hof“, danach Freizeit oder Besichtigungen. 
Busfahrt ohne Eintritte 30 € und Essen. 
Anmeldung bis 21.03.2026 bei Anni Herrmann, 
M 0152/21625111 oder T 06021/771 387.
Gäste sind herzlich willkommen.

Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
	 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
	 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Heimsiege
Zwei Heimsiege konnte unsere SG am vergan-
genen Wochenende verbuchen.
Beim deutlichen Sieg unserer Mädels gegen 
Gräfenhausen, tat sich besonders Ulrike Groh 
mit neuer persönlicher Bestleistung hervor.
Ein enges Ding war es bei der ersten Mann-
schaft gegen die zweite von Bahnfrei Damm. 
Zwar war ein Punkt bereits vor dem Schluss-
paar sicher, allerdings musste bis zur letzten 
Bahn gezittert werden, bis auch der zweite ein-
getütet war.
Nichts zu holen gab es für unser zweite Mann-
schaft in Frammersbach und auch die vierte 
Mannschaft musste sich in Schweinheim ge-
schlagen geben.
Die dritte Mannschaft war spielfrei.
Spielberichte
Damenmannschaft:
SG 1 : SGK Gräfenhausen 1  
			                  7 – 1 (3203 – 2918)
Deutlicher Heimsieg
Zu Beginn spielte Vanessa Hasenstab – stark 
erkältet – gute 525 LP und holte den Mann-
schaftspunkt souverän mit 4 : 0 Satzpunkten. 
Andrea Schade vergeigte leider den ersten 
Satz und konnte trotz kontinuierlicher Steige-
rung den MP nicht mehr gewinnen. Sie spielte 
486 LP und verlor ihr Duell mit 1 : 3 SP.
In der Mittelachse gewann Stefanie Schwab 
bei 2 : 2 SP den MP durch das bessere Ge-
samtergebnis. Sie spielte gute 516 LP. Ulrike 
Groh, die in den letzten Spielen den ersten 
Satz meist verpennte, bekam vom Sportwart 
den Auftrag, heute mit 140 Kegeln zu starten. 
Prompt verriss sie die erste Kugel und begann 
mit einem 0-er Wurf. Sie verpasste die Vorgabe 
knapp und gab mit 137 : 145 LP den ersten 
Satz ab. Doch die Sätze zwei bis vier gewann 
sie sicher. Vor allem im letzten Satz zeigte sie 
mit 72 Kegel, Abräumen vom Feinsten und 
konnte damit ihre persönliche Bestleistung auf 
576 LP verbessern und den MP mit 3 : 1 SP 
gegen die beste Gräfenhausenerin holen.
Das Schlusspaar konnte mit 144 Kegel Vor-
sprung und 3 : 1 MP entspannt aufspielen. Jo-
Anne Schade spielte erneut tolle 540 LP und 
Panja Sauer wieder starke 560 Kegel. Beide 
gewannen ihre Duelle ungefährdet mit 3 : 1 SP, 
so dass am Ende ein Sieg mit 7 : 1 MP und 275 
Kegel Plus zu Buche stand.
Starke Leistung, Mädels!!!
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1. Mannschaft: 
SG 1 : Bahnfrei Damm 2    6 – 2 (3428 – 3407)
SG1 gibt die rote Laterne endlich ab
Das Ziel für das vergangene Wochenende 
war klar: wir wollen mit einem Heimsieg gegen 
Bahnfrei Damm 2 vom letzten Tabellenplatz 
in der Hessenliga verschwinden. Das ist uns 
gelungen, aber dafür mussten wir ordentlich 
kämpfen.
Vorne ging es schon gut los. Jan Kämmer 
(568|4:0) hatte keinerlei Probleme, seinen MP 
zu gewinnen. Dafür war es bei Luca Fuchs 
(591|3:1) sehr dramatisch. Unter maximalem 
Druck hat der Kerl Cojones bewiesen und trotz 
weniger Kegel mit drei Satzsiegen das Duell 
nach Hause gebracht. Allgemein scheint ihm 
Bahnfrei als Gegner zu liegen, denn bis jetzt 
konnte er all seine Duelle gegen die Dämmer 
diese Saison gewinnen. Naja, dafür halt sonst 
keine. Irgendwie eine witzige Statistik…
In der Mitte ging es nahtlos weiter. Auch hier 
konnten wir beide Matches gewinnen und so-
mit eine Niederlage ausschließen. Mark Löffler 
(577|3:1) fing an wie eine Rakete. Aber nach 
116 Volle war das Pulver mehr oder weniger 
verschossen. Timo Bäcker (575|2,5:1,5) spiel-
te ein konstanteres Spiel und ließ nach dem 
Satzverlust zum Anfang nix mehr anbrennen. 
Starke Leistung, Jungs.
Ab jetzt war für Damm nur noch ein Unent-
schieden möglich. Und dafür waren die Gäs-
te bereit, nochmal alles in die Waagschale zu 
werfen. Mit einem heruntergestellten Spieler 
aus der Stammsechs der ersten Mannschaft 
versuchten sie noch, die über 120 Kegel auf-
zuholen. Gebracht hat es jedoch nichts. Zwar 
war nach drei Bahnen nicht mehr viel von dem 
Vorsprung übrig, jedoch hielten unsere Jungs 
vor allem in die Vollen dagegen und brachten 
21 Holz über die Ziellinie. Tim Kaup spielte 559 
Kegel und Manuel Groh (558|0:4) war chan-
cenlos gegen den Tagesbesten Patrick Fischer 
(636).
Fazit: Wir haben es in diesem Spiel geschafft, 
in den entscheidenden Momenten voll da zu 
sein. Das war in den letzten Monaten das, was 
so ein bisschen gefehlt hat. Jetzt gehen wir mit 
einem guten Gefühl in die letzten drei Spiele 
der Runde. Auf geht’s, Männer!
2. Mannschaft: 
KSC Frammersbach 3 : SG 2  
                                              6 – 0 (2262 – 2041)
Es spielten: Frank Schwind 550, Horst 
Schramm 522, Reinhold Weiherer 517 und 
Uwe Pfeiffer 452 Kegel
4. Mannschaft: 
AN Schweinheim 2 : SG 4              1870 – 1805
Es spielten: Shaban Engin 498, Luis Flecken-
stein 496, Ines Meyer 449, und Robin Schwind 
362 Kegel.  

Nächste Woche geht es wie folgt weiter:
Vorschau
Damen, Regionalliga
So. 22.03., 13.00 Uhr in Fortuna Kelsterbach 1
1. Mannschaft, Hessenliga:
Sa. 21.03., 16.30 Uhr in SKC Nibelungen 
Lorsch 2
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Sa. 21.03., 12.00 Uhr zu Hause gegen Dreieck 
Damm 2
3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa. 21.03., 14.30 Uhr zu Hause gegen Einig-
keit Nilkheim 2
4. Mannschaft, KVA-Liga 1
Sa. 21.03., 17.00 Uhr zu Hause gegen Einig-
keit Nilkheim 3
Alle News gibt’s auch unter https://svv10.de in 
der Rubrik „Kegeln“

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 73999
	 www.vofag.de 
Nächsten Mittwoch, den 25.03.26 findet wieder 
ein Arbeitstreffen im Dachgeschoß der Alten 
Schule ab 19.30 Uhr statt. Hierzu ergeht die 
herzliche Einladung, wie immer, nicht nur an 
unsere Mitglieder, sondern auch an interes-
sierte Gäste.
Termine:
Am Sonntag, den 12.04.26 beteiligen wir uns 
am „Tag der Vereine“ in der Maintalhalle mit 
einem Stand (13-17 Uhr); Aufbau ist gegen 
12.00 Uhr vorgesehen. Deswegen laden wir 
auch erst wieder am 10. Mai zu den nächsten 
„Oscheffer Sonntagsgeschichte(n)“ ins Alte 
Rathaus ein. Wegen der Osterferien am Mo-
natsanfang findet unser Monatstreffen im April
ausnahmsweise erst am 3. Mittwoch, also am 
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15.4.26 in den Maintalstuben statt. Nach der 
interessanten Lesung mit anschließend reger 
Diskussion beim letzten Mal wird uns Rudolf 
Beisler noch an weiteren interessanten Ju-
genderinnerungen (1945-1947) in Mainaschaff 
teilhaben lassen. Eine ganz seltene Gelegen-
heit, heutzutage noch einen Zeitzeugen zu 
haben, der nicht nur seine Erinnerungen de-
tailtreu notiert hat, sondern sie auch noch au-
thentisch berichten und kommentieren kann!

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten 
sowie Bilder zu unseren Veranstaltungen 
eingesehen werden.
Ansprechpartner:
	 Heiko Herzog, Schubertstr. 4,
	 63814 Mainaschaff, (Tel. 06021/76613)
AUSDAUERSPORT - 
Offiziell eingetragener DLV-LAUFTREFF
Lauftreff – Wir treffen uns noch bis Monats-
ende um 18:30 Uhr auf dem Parkplatz vor 
der SCHULTURNHALLE in Mainaschaff zu 
einer ca. 60minütigen Laufeinheit, anschlie-
ßend 10 Min. Dehnen im Foyer der Halle.
Wir bieten 3 bis 4 Laufgruppen sowohl für An-
fänger als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151/42225425), richten.
Wettkampf-Bericht: 
Susanne und Lena Fecher waren am 14.03. 
am Start des 55 km Mammut-Marschs in Mün-
chen – Glückwunsch zum Finish !
NORDIC WALKING
Sonntag: 9.45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der ÜL (0157-86657564) ger-
ne zur Verfügung
SCHWIMMEN: 
Mittwoch: 19.00 bis 20.00 Uhr – Treffpunkt im 
Foyer des Vitamar Kleinostheim ab 18:30 Uhr.
Genaue Infos bei Heiko Herzog
(Tel. 06021/76613)
FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151/42225425),
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel
(Volleyball, Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff

WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 
„Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
Dienstags ab 19.00 Uhr Gruppe 1 /
20.00 Uhr Gruppe 2 
ÜL: Iris Merget
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021/771530 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 bis 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – 1 x monatlich „Sitting Excersizes“ – Kräf-
tigung für den ganzen Körper – Koordinations-
übungen – Stretching
ÜL: Moni Wurm (0176/95402443),
Simone Gries (0163/4002307)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer
für Einsteiger und Fortgeschrittene;
Kräftigung und Straffung von Bauch, Beine, 
Po bei fetziger Musik; abschließende Entspan-
nungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176/95402443),
Simone Gries (0163/4002307)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613), Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613), Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden ! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen !
Gruppe 1: Dienstags 17:00 – 17:45 Uhr
(Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstags 18:00 – 18:45 Uhr
(ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.45 bis 15.45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll,
Melanie Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 16:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie Kronen-
berger, Sabrina Kronenberger
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Ansprechpartner:
	 Vorsitzender: Kristof Hühnlein
	 Schulstraße 3, 63814 Mainaschaff
	 Tel.: 06021 76766
	 E-Mail: mail@puppenschiff.de
	 Internet: www.puppenschiff.de
Ehrenamt mit Herz im Puppenschiff Maina-
schaff 
Du liebst Theater, Gemeinschaft und kleine 
magische Momente?  
Dann werde Teil unseres Teams und bring dich 
so ein, wie es für dich passt. 
Ob jung oder jung geblieben - wer Lust hat hin-
ter die Kulissen zu schauen, kreativ zu werden 
und Teil eines tollen Teams zu sein, ist herzlich 
willkommen. Technik, Puppenspiel, Reinigung, 
Theke, Einlass Bühnenbau, Reparaturen - jede 
Hilfe zählt. Informationen und Gelegenheit zum 
Ausprobieren gibt es bei unseren Schnupper- 
und Infoterminen. Keine Vorkenntnisse nö-
tig – geeignet für Jung und Alt – kostenfrei 
– unverbindlich. Anmeldung erbeten unter 
mail@puppenschiff.de oder 06021-76766
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 24.03., ab 17.00 Uhr
Montag, 30.03., ab 17.00 Uhr
Kommen ist jeweils bis 20.00 Uhr möglich
Besuch vom Main-Echo
Wir freuen uns sehr, dass uns kürzlich Mitar-
beitende des Medien-Hauses Main-Echo be-
sucht haben. Ein ganzseitiger Artikel war in 
der Samstagsausgabe vom 14. März zu lesen. 
Außerdem finden sich online eine ganze Foto-
serie und ein Video, die Einblicke ins Marionet-
tentheater geben. Und wir dürfen uns noch auf 
die Eindrücke von Paula Print demnächst auf 
der Kinderseite freuen.

Ansprechpartner:
	 Bernhard Hench, 1. Vors. Tel. 06021/ 761 48
	 Martin Däsch, 2. Vors. Tel. 06021/ 270 51
	 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
	 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Einladung Mitgliederversammlung 2026:
Zu dieser Mitgliederversammlung, mit Neu-
wahlen, laden wir unsere Mitglieder am Mitt-
woch, den 01. April 2026 um 20.00 Uhr ins Alte 
Rathaus, Schulstraße 4, ein. 
Tagesordnung:
1.    �Begrüßung und Eröffnung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2.    Totengedenken
3.    Bericht des Vorstandes	
4.    Bericht des Kassiers
5.    Bericht der Kassenprüfer
6.    �Entlastung des Vorstandes und des Kas-

siers
7.    Bericht des Weinbergwartes
8.    Aussprache zu den Berichten  	
9.    Neuwahlen      
10.  Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Die Anträge zum TOP 10 müssen bis spätes-
tens Mittwoch, den 25. März 2026, schriftlich 
bei unserem 1. oder 2.  Vorsitzenden gestellt 
werden.  
Später eingegangene Anträge können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Aktion Sauberer Landkreis:
Morgen, am Samstag, den 21. März 2026 be-
teiligen wir uns auch wieder an dieser, für die 
Umwelt nützlichen, Aktion. Unser Einsatzge-
biet ist rund um den Weinberg. Wir treffen uns 
gegen 9.00 Uhr vor Ort. Es ist natürlich auch 
ein kleiner Einsatz im Weinberg geplant. Wir 
hoffen auf rege Teilnahme.

Ankündigung:
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Montag, den 11. Mai um 19:30 
Uhr im Foyer der Maintalhalle in Mainaschaff 
statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.	� Kassen- und Prüfungsbericht / Entlastung 

des Kassiererin
3.	 Berichte der einzelnen Abteilungen
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Neuwahlen
6.	 Ehrungen (Sportabzeichen)
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Verschiedenes
Anträge / Wünsche bitte bis 04.05.2026 beim 
1. Vorsitzenden Heiko Herzog einreichen.
Wir hoffen auf rege Teilnahme aller Vereinsmit-
glieder !

Ansprechpartner:
	 Markus Berger
	 Faulmannstraße 10
	 63814 Mainaschaff
	 Tel.: 0160/7986979
	 E-Mail: mabe73@arcor.de
	 Vereinshomepage: 
	 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe: Montags von 18:00 bis 
19:00 Uhr im Untergeschoss der Maintalhalle
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18.30-20.00 Uhr	 Step Aerobic 		
	 DJK-Heim	 Astrid
Mittwoch:
16.00-17.00 Uhr	 Gymnastik für Senioren
	 DJK-Heim	 Heike
18.00-19.30 Uhr	 Trivital und Krafit 		
	 DJK-Heim     	 Astrid
19.30-20.30 Uhr	 Drums Alive		
	 DJK-Heim	 Astrid
Donnerstag:
09:30-10.45 Uhr	 Body Fit			 
	 DJK-Heim	 Heike
19.30-21.00 Uhr    	Body Workout		
	 DJK-Heim	 Claudia
Freitag:
09:30-10.30 Uhr	 Bodystyling + Rückenfitness
	 DJK-Heim	 Heike
14.45-15.30 Uhr	 Kindertanz ab 5 Jahren	
	 DJK-Heim	 Antonia
19.30-20.30 Uhr	 Tanzkreis „Fortgeschrittene“
	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim
20.30-22.00 Uhr	 Tanzkurs zum Auffrischen	
 	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim
Sonntag:
18.00-19.30 Uhr	 Tanzkreis II  „Aufbaukurs“	
	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim

Abteilung: Wettkampfgruppen – 
Gymnastik und Tanz
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30-18.00 Uhr	 Nachwuchsthema Tanz	
	 Schule	 Gabi
18.00-20.00 Uhr	 Wettkampfgruppe Schüler	
	 Schule	 Gabi
17.00-17.45 Uhr 	 Dance for Kids		
	 Schule	 Olivia
Donnerstag
16.30-17.15 Uhr	 Tanzen Kinder 		
	 DJK-Heim	 Gabi
17.15-18.00 Uhr	 Nachwuchsteam Schüler 	
	 DJK-Heim	 Gabi
18.00-19.30 Uhr	 Wettkampfgruppe Schüler 	
	 DJK-Heim	 Gabi
Freitag
18.30-20.45 Uhr	 Rhythmische Gymnastik	
	 Schule	 Gabi

Abteilung: Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095-995817
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr im DJK Vereinsheim

Termine:
20.03. Generalprobe
22.03. Frühjahrskonzert
27.03. Jahreshauptversammlung
29.03. Palmprozession
Jahreshauptversammlung Blaskapelle Mai-
naschaff e. V. am 27.03.2026
Beginn 19:30 Uhr Proberaum Maintalhalle
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Totengedenken
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenrevision
5. Entlastung des Kassiers
6. Wünsche und Anträge
Anträge sind zwei Wochen vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden Markus Berger 
schriftlich in der Faulmannstraße 10 / 63814 
Mainaschaff einzureichen.

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Andrea Glaab, Tel. 920 42 30, Fax 920 42 31 
	 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
	 Internet: www.djk-mainaschaff.de
TERMINE
13.06.26 	65 Jahre DJK 
		  mit Tag der offenen Türe
Save the Date:  
13.06.26 Tag der offenen Türe
Unsere 65 Jahr Feier wollen wir mit einem Tag 
der offenen Türe begehen und dabei unsere 
einzelnen Sportarten vorstellen. Es wird zu 
Beginn einen Gottesdienst mit unserem geistli-
chen Beirat, Pfarrer Klar, geben sowie ein Ten-
nis Match zwischen unserem Bürgermeister 
und unserem Landrat. Für das leibliche Wohl 
ist bei Enzos Pizza, einem Eiswagen und le-
ckerem Kuchen gesorgt. 
Wir freuen uns über viele Besucher!!!!!

Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Unser Programm Breitensport :
Montag:
14.00-15.30 Uhr	 Tanzen im fröhlichen Kreis	
	 DJK Heim	 Erika
18.00-19.00 Uhr	 ZUMBA Gold		
	 DJK-Heim     	 Bibi
19.30-21.00 Uhr	 Boogie Woogie		
	 DJK-Heim	 Horst
Dienstag:
08:30-10.00 Uhr	 Nordic Walking		
	 Eller		  Birgit



43

mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet jeden Donnerstag ab 
19.30 Uhr im KiZ (Kinderzentrum) statt; es 
befindet sich im Erdgeschoss des Bibliotheks-
gebäudes (Schillerstraße 3 - zwischen Schule 
und Kindergarten). 
8. Spieltag am Wochenende
Unterfrankenliga: Stetten - Mainaschaff 
Der Tabellenerste Stetten empfängt den Ta-
bellenzweiten aus Mainaschaff. Damit ist alles 
über die Begegnung gesagt. Wir versuchen 
Stetten den Aufstieg so schwer wie möglich zu 
machen. Abfahrt um 08.30 Uhr.
Kreisliga: Mainaschaff II – Aschaffenburg II
Auch hier empfängt der Tabellendritte den 
Tabellenführer aus Aschaffenburg. Es gilt das 
gleiche wie bei der Ersten: dem designierten 
Aufsteiger so schwer wie möglich zu machen. 
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr im KiZ.
A-Klasse: Alzenau/Kahl III - Mainaschaff III
In der letzten Runde der A-Klasse geht es um 
nichts mehr – wir können befreit und ohne 
Druck aufspielen. Abfahrt um 13.30 Uhr vom 
KiZ.
B-Klasse: Mainaschaff IV - Großostheim II
Wir empfangen den Tabellennachbarn aus 
Großostheim und haben schon einen sicheren 
Mittelplatz in der Tabelle. Spielbeginn ist um 
14.00 Uhr im KiZ.
Wir wünschen allen 4 Mannschaften viel Er-
folg und das nötige Glück!

Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrati-onsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Erwachsene:
Montag
	 09.30 – 11.00 Uhr Kundalini Yoga
Dienstag:
	 20.15 – 21.45 Uhr (Fortgeschrittene)
Freitag:
	 16.45 – 17.45 Uhr �Selbstverteidigung für 

Mädchen
	 18.00 – 19.30 Uhr �(Anfänger, Fortgeschrit-

tene und Jugendliche)

Abteilung Tennis:
Ansprechpartner: 
	 kommissarischer Abteilungsleiter
	 Karsten Wappner
Aufgrund unseres Allwetterplatzes ist es kein 
Problem, Tennis auch in dieser Jahreszeit zu 
spielen.
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Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag zu den 
üblichen Zeiten im Kiz statt!
+++ vorübergehender Aufnahmestopp! +++         
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 

Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969

Ansprechpartner:
	 Jörg Veith, Steingasse 21,
	 63739 Aschaffenburg
	 Tel. 0162 7482105
	 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
	 www.facebook.com/FAC1969
Der heutige Clubabend ist bei Melanie im Stü-
berl am See. Beginn: 19.00 Uhr.
Brauereierlebnis in Miltenberg – Ein Tag 
rund um die Kunst des Bierbrauens
Am Samstag, den 7. März, unternahm unser 
Verein einen besonderen Ausflug zur Brauer-
eierlebnisführung in der Brauerei Faust in Mil-
tenberg. Schon zu Beginn erwartete uns eine 
spannende Reise durch die Geschichte des 
traditionsreichen Brauhauses sowie ein Ein-
blick in die Kunst des Bierbrauens.
Nach einer ersten Bierverkostung und gestärkt 
mit Weißwurst und Brezeln begann die eigent-
liche Führung durch das historische Brauhaus. 
Unsere Führerin Roswitha nahm uns mit auf 
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eine eindrucksvolle Tour durch die „heiligen 
Hallen“ der Braukunst. Dabei führte sie uns 
hoch hinauf über das Sudhaus bis in den so-
genannten Faust Bierhimmel und anschlie-
ßend tief hinab in die von Fackeln beleuch-
tete Schatzkapelle. Mit vielen interessanten 
Geschichten und Anekdoten versetzte sie uns 
immer wieder in „die gute alte Zeit“ der Brau-
ereitradition.
Die Teilnehmer erhielten dabei nicht nur span-
nende Einblicke in die Geschichte der Braue-
rei, sondern auch in die einzelnen Schritte der 
Bierherstellung – von den Zutaten bis zum fer-
tigen Bier.
Zum gemütlichen Ausklang des Tages kehr-
ten wir schließlich im traditionsreichen Gast-
haus „Zum Riesen“, dem ältesten Wirtshaus 
Deutschlands, ein. In geselliger Runde ließen 
wir die vielen Eindrücke des Tages noch einmal 
Revue passieren.
Ein erlebnisreicher und informativer Ausfl ug, 
der allen Teilnehmern noch lange in Erinnerung 
bleiben wird – und der viel zu schnell zu Ende 
ging.
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Rhönklub Aschaff enburg
Sonntag, 22. März 2026 Rotweinwanderung 
von Erlenbach nach Klingenberg
TP: 9.00 Uhr Hbf Aschaff enburg
Wir treff en uns am Hbf und jeder löst ein „Auf-
Achse-Ticket“ für 6,50 €. Dann fahren wir mit 
dem Zug nach Erlenbach. Der Rotweinwander-
weg geht ab Erlenbach nur in den Steillagen 
der Weinberge bis Klingenberg. Dort kehren 
wir ein und fahren mit dem Zug zurück nach 
Aschaff enburg.
Wanderstrecke: 9 km
WF. D. Hoff mann, Tel.: 06021 404 79 93
Gäste willkommen
Ansprechpartner:
 Renate Schmidt, Drosselweg 4,
 63814 Mainaschaff , Tel. 06021 73490

Jahrgang 1942 
Wir treff en uns am kommenden Samstag, den 
28.03.2026 in der evgl. Kirche in Mainaschaff  
um 18.15 h zum Requiem für unseren lieben 
Verstorbenen Arno Merget.

 www.fussner.de




